
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

18. Oktober 2018 
20.00 Uhr ­ Festhalle Brühl 

 

Eintritt: € 19,­ bis € 25,­ (AK + € 3,­) 
 

Vorverkauf: 06202­2003­0oder www.bruehl­baden.reservix.de Gutbesuchte Veranstaltung 
im Sitzungssaal: 
„Für ein gutes Miteinander  
in den Rheinauen“ 

- Lesen Sie den Bericht auf S. 5 -

Einladung zur nächsten 
öff entlichen Sitzung
des Ausschusses   
für Technik und Umwelt
am Montag, den 15.10.2018, 
um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal             S. 5 

In die Märchenwelt   
eintauchen
mit Peter Lemke
am 15. Oktober 2018
in der Gemeindebücherei  S. 9 

Jörg Knör – Filou Reloaded!
am 18.10.2018 um 20.00 Uhr  
in der Festhalle                              S. 15

WeixdorfOrmesson Dourtenga

56. Jahrgang / Ausgabe 41Freitag, 12. Oktober 2018

Villa Meixner
Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

www.bruehl-baden.de

Villa Meixner

2018

DEKORATIVE MALEREI 
& HERBSTMARKT

SAMSTAG 13.10.
14:00 - 19:00 UHR

SONNTAG 14.10.
11:00 - 18:00 UHR

EINTRITT FREI! 
Für das leibliche Wohl sorgen die Mitglieder
des Förderkreises Dourtenga und der Kulturfreundeskreis! 

Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

2018

DEKORATIVE MALEREI 

SAMSTAG 13.10.

SONNTAG 14.10.

des Förderkreises Dourtenga und der Kulturfreundeskreis!
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Dekorative Malerei & Herbstmarkt 
 

Samstag, 13. Oktober 2018, 14.00 – 19.00 Uhr 
 

Sonntag, 14. Oktober 2018, 11.00 – 18.00 Uhr 
 

Zum 18. Mal präsentiert die Gemeinde Brühl mit dem Förderkreis Dourtenga e.V. die  

Ausstellung der Dekorativen Malerei 
 

Nahezu 20 Künstlerinnen und Künstler zeigen:  
 

 

▪ Patchwork  ▪ Schmuck ▪ Dekorative Kunst ▪ 

▪ Papierdesign ▪ Florale Dekorationen ▪ 

▪ Lavendelpotpourri▪ Quilts ▪ Malerei ▪ 

Sonderausstellung im Wintergarten  

in Memoriam an Sylvia Hildebrandt – Patchwork, Stoffe 

und eine Halloween und Nikolausausstellung im  

1. OG der Villa Meixner im Vitrinenraum 
 

Öffnungszeiten Innenbereich Villa Meixner:  
Samstag, 14:00 – 18:00 Uhr 
Sonntag, 11:00 – 17:00 Uhr 

 

Neben der sehenswerten Ausstellung findet zum 15. Mal im Garten ein bunter, der Jahreszeit angepasster, 
Herbstmarkt statt.  
Sie finden frisch gepressten Apfelsaft, Kräuteressig, Waffeln, verschiedene Apfel­ und Birnen­Sorten, 
Obstschnäpse, Kräuter & Gewürze, Marmeladen, Honig,  Liköre, kleine Geschenke, Rohmilch­ und 
Edelkäse. 
 
An beiden Tagen findet auf der kleinen Veranstaltungsbühne ein musikalisches Rahmenprogramm statt. 
Chöre der Brühler Schulen, die Klangfabrik Mannheim/Brühl, die Kerweborscht, die Chorgemeinschaft 
Brühl/Baden  e.V.  mit  CHORness  und  Männerchor,  die  Marion­Dönhoff  Realschulband,  die  Jugend­
musikschule Brühl und die Horte von Jahn­ und Schillerschule werden dort ihr musikalisches und schau­
spielerisches Können zeigen. 

 
An beiden Tagen veranstaltet die Jugendkunstschule Kinderaktionen:  
Am  Samstag  startet  um  16.00  Uhr  das  Projekt  für  Kinder  unter  dem Motto „Kleine 
Herbstlichter aus Ton“ 
Am Sonntag von 16.00­17.30 Uhr „Schablonendruck auf Leinwand“. 
 

Für das leibliche Wohl sorgen die Mitglieder des Förderkreises „Dourtenga“ und der Kulturfreundeskreis, 
die den Besuchern einen deftigen Linseneintopf, neuen Wein, Zwiebelkuchen, Kaffee und Kuchen sowie 
am Sonntag von 11:00 – 13:00 Uhr einen bayrischen Frühschoppen und vielerlei Getränke anbieten. 
 

Die Spendengelder der Ausstellung im Inneren der Villa Meixner, als auch die Erlöse durch Essens­ und 
Getränkeverkauf, gehen über den Förderkreis Dourtenga direkt an Projekte in Dourtenga/Burkina Faso. 
 

Für den Herbstmarkt im Inneren und Garten ist der  
Eintritt FREI! 

 

Wir freuen uns auf Ihre Spenden und Ihren Besuch 
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Rahmenprogramm 
 

 

Samstag, 13.10.2018 
 

Ausstellung von 14.00 – 18.00 Uhr geöffnet 
Garten bis 19.00 Uhr geöffnet 

 
 

 15.00 Uhr Musik und Theater vom Sonnenschein 
Hort an der Schillerschule 

16.00 - 17.30 Uhr Projekt der Jugendkunstschule  
  „Kleine Herbstlichter aus Ton“ 
16.00 Uhr Schillerschulchor 
16.30 Uhr Brühl -Rohrhofer Kerweborscht (im Zelt) 
 
 

Sonntag, 14.10.2018 
 

Ausstellung von 11.00 – 17.00 Uhr geöffnet 
Garten bis 18.00 Uhr geöffnet 

 
 

11.30 Uhr   CGBB e.V. mit CHORness  
    und MännerCHOR   
13.00 Uhr Jugendmusikschule Brühl 
14.00 Uhr Marion-Dönhoff-Realschulband 
15.00 Uhr  Musik und Lieder vom Kinderchor  
 der Jahnschule   
16.00 – 17.30 Uhr Projekt der Jugendkunstschule 
 „Schablonendruck auf Leinwand“ 
16.00 Uhr  Hort an der Jahnschule 
17.00 Uhr Klangfabrik Mannheim/Brühl 
 

 
Der EINTRITT in die Villa Meixner ist frei 

Um Spenden wird gebeten! 
 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen  
Messplatz 
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Teilnehmerliste 
Dekorative Malerei innerhalb der Villa Meixner 

 

Neuzugänge:   
Beck, Melanie  Papierdesign 
Knauber, Claudia  Kreativität pur 
   

Bauer, Gudrun  Dekorative Malerei 
Brüggemann, Marita  Patchwork mit Demo 
Eimüller, Blanka  Dekorative Malerei 
Geis, Robert  Landschaftsmalerei 
Horn, Uta  Patchwork mit Demo 
Keller, Monika  Dekorative Kunst 
Löffert, K.R.  Blumendekoration/Stilblüte 
Lucius, Gerhard  3­D Objekte 
Sommer, Doris  Portrait Gemälde 
Volkert, Ewa  Schmuck 
Werner, Hertha  Lavendelpotpourri & Persönliches   

 
Sonderausstellung im Vitrinenraum 

Halloween & Nikolaus 
 

In Memoriam an Sylvia Hildebrandt ­ Sonderausstellung und Stoffe  
aus dem Nachlass im Wintergarten der Villa Meixner 

   
 
 
 
 
 
 
 
 

Herbstmarkt im Hof und Garten der Villa Meixner 
       
 

Sonnenscheinhort      Frische Waffeln, frisch gepresster Apfelsaft 
   

Hort Jahnschule       Bastelarbeiten der Kinder & Marmelade   
 

Steinel Ölmanufaktur     Regionale Öle & Essig aus eigener Herstellung 
 

Käsemanufaktur Müller    Hauseigener Edelkäse, 
      Rohmilchkäse, Fassbutter und Frischkäse 
 

Dieter Schlupp      Kräuter­ und Gewürzpoesie 
 

Bernd Weber      Hausgemachte Marmelade, Liköre, 
      Obstbrände, Fruchtsenf usw. 
 

Harald Hund      Verschiedene Sorten Äpfel und Gemüse der Saison 
 

Günther Martin      Honig, Honigprodukte 
 

Förderkreis Dourtenga e.V.  Speisen, Getränke, Kaffee und Kuchen 
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Technik und Umwelt
am Montag, den 15.10.2018, um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
1.	 Antrag auf Baugenehmigung: Wohnhauserweiterung mit 

Dachgeschossausbau
2.	 Antrag auf Befreiung: Genehmigung eines Carports und eines 

Geräteschuppens Baugrundstück: Römerstr. 17, Flst.Nr. 3060
3.	 Antrag auf Baugenehmigung: Erweiterung des 2-Familien-

hauses zu einem 3-Familienhaus, Ausbau des Dachgeschos-
ses und Einbau von Dachgauben sowie einer Dachterrasse 
Baugrundstück: Rohrhofer Str. 13, Flst.Nr. 235

4.	 GWH Nibelungenstraße 12, Erneuerung Fahrstuhl – Vergabe
5.	 Informationen durch den Bürgermeister
6.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
7.	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Neubürgerempfang
Die Gemeinde Brühl lädt alle neuen Mitbürger zu ihrem Neubür-
gerempfang am Freitag, 16. November 2018, um 19.00 Uhr 
in die Festhalle, Hauptstraße 2, ein. Ebenso herzlich willkommen 
sind auch all jene, die schon ein paar Jahre hier wohnen und 
beim letzten Mal vielleicht keine Zeit hatten.
Mitwirkende aus der Brühler Kulturarbeit, aus der Kinderbetreu-
ung, der Aktion 60+ und der vielfältigen Vereinswelt sind mit 
dabei, so dass sich die Gäste in persönlichen Gesprächen ein Bild 
davon machen können, was in unserer Gemeinde alles möglich 
ist. Zudem danken wir jedes Jahr besonders engagierten Men-
schen in Brühl. 
Diesmal stehen die Teilnehmer der Aktionen „Stadtradeln“ und 
„Freiwilligentag – wir schaffen was“ im Fokus.
Bei einem Stehempfang mit musikalischer Umrahmung durch 
den Konzertchor „Fine Art Music“ und nach einem kurzweiligen, 
einstündigen Programm kann man miteinander ins Gespräch 
kommen  – eine gute Gelegenheit Brühl kennenzulernen und 
heimisch zu werden!

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Manfred und Frau Silvia Baier, geb. Lemmert, 
feiern am Donnerstag, 18.10.2018, das Fest der „Goldenen Hoch-
zeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
13.10.   Herr Hubert Mirzwa 	 85 Jahre
14.10.   Frau Wilma Kaeppler geb. Fiechtner 	 80 Jahre
15.10.   Herr Manfred Plath 	 75 Jahre
16.10.   Herr Jose Manzano San Jose 	 85 Jahre
17.10.   Herr Richard Rühle 	 85 Jahre
18.10.   Herr Jakob Gerwald 	 85 Jahre
18.10.   Herr Rolf Jung 	 75 Jahre
19.10.   Herr Dietmar Herm 	 80 Jahre
19.10.   Frau Elsa Bork geb. Graf 	 90 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Kassier- und Reinigungstätigkeit 			
im Frei- und Hallenbad 
Die Gemeinde Brühl sucht ab sofort einen Mitarbeiter 
(m/w/d) als 

Kassier- und Reinigungskraft 
für das Frei- und Hallenbad.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 22 Stunden 
wöchentlich, bei der zu der Kassierertätigkeit bedarfsgerecht 
sonstige anfallende Arbeiten, insbesondere Reinigungsar-
beiten, verrichtet werden. Wochenendarbeit ist erforderlich. 
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Diese senden 
Sie bitte bis zum 22.10.2018 an das 
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl. 
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail an personal-
amt@brühl-baden.de versandt werden. 
Auskünfte zum Aufgabengebiet oder zu fachlichen Fragen 
erteilt Ihnen gerne direkt im Frei- bzw. Hallenbad Bäderleiter 
Patrick Berndt (Tel.: 0171/7654710) sowie in der Verwaltung 
Herr Dirk Faulhaber (Tel.: 06202/2003-26); in personalrecht-
lichen Fragen steht Ihnen Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 
06202/2003-24) persönlich oder telefonisch zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den 
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de. 

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Informationsveranstaltung 		
„Bewusste Kinderernährung“
Die Landesinitiative BeKi ist ein Angebot für Eltern, Erziehende 
und Kinder von 6 Monaten bis zur 6. Klasse in Baden-Württem-
berg. Eine BeKi-Fachfrau für Kinderernährung wird im Frauen- 
Erstorientierungskurs im Evangelischen Gemeindezentrum Rohr-
hof (Hockenheimer Str. 3, 68782 Brühl) am Montag, dem 15.10. 
2018 um 9:30 Uhr, eine Informationsveranstaltung zur gesunden 
Ernährung von Kindern anbieten. Die Veranstaltung dauert ca. 
1,5 Stunden.
Brühler Mütter, Omas und weibliche Betreuungspersonen sind 
ebenso herzlich eingeladen hier teilzunehmen. Um eine vorheri-
ge Anmeldung bis zum 12.10.2018 im Rathaus bei Frau Figueroa 
(06202-2003-76) wird gebeten.

Gutbesuchte Veranstaltung im Sitzungssaal
„Für ein gutes Miteinander in den Rheinauen“
Über die Nutzung der beliebten Naherholungsgebiete rechts 
und links am Rhein bei Brühl gibt es oft Streit zwischen den 
Landwirten, Jägern, Anglern, Spaziergängern, Hundebesitzern 
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und Reitern, die allesamt in den Wiesen, Wäldern, an den Uferbe-
reichen und Wasserflächen unterwegs sind, die auch über eine 
vielfältige, schützenswerte Pflanzen- und Tierwelt verfügen. So 
die landläufige Meinung, die am letzten Donnerstag bei einer gut 
besuchten Bürger-Versammlung der Region Schwetzingen rela-
tiviert wurde: „Ich komme mit Landwirten und Anglern bestens 
klar“, sagte Brühls Jäger-Chef Walther Schleich, der sich nur über 
die Hundebesitzer ärgerte, die ihre Vierbeiner frei laufen ließen. 
Eine Reiterin, die regelmäßig ihr Pferd ausführt, relativierte auch 
das: „Es gibt genügend freundliche Hundebesitzer, die Rücksicht 
nehmen und ihr Tier zur Seite nehmen, wenn wir kommen“. Und 
auch Hundebesitzerin Sabine Schlusinger hat bisher nur gute 
Erfahrungen gemacht. „Man begegnet mir hauptsächlich freund-
lich und ich komme oft sogar nett ins Gespräch“, sagt sie. Von 
Verboten hält sie nicht viel: „Die Motivation, miteinander auszu-
kommen, muss von den Menschen selbst ausgehen.“ Wie immer: 
die wenigen Uneinsichtigen, um die es ging, waren nicht da, 
als Bürgermeister Dr. Ralf Göck die mit 60 Gästen gut besuchte 
Veranstaltung im Sitzungssaal des Brühler Rathauses eröffnete.
„Warum gegeneinander und nicht miteinander?“, fragt sich auch 
Hundebesitzerin Jasmin Stanka. Die Jägerin und Tierschütze-
rin hatte nach einigen „unschönen Begegnungen“ während des 
jüngsten Hochwassers beim Bürgermeister den Anstoß für das 
Treffen gegeben. Und sie hatte in einer Power Point-Präsentation 
die schönen Rheinauen, aber auch die Konfliktthemen aufge-
zeigt. Was fehle, sei die Kommunikation untereinander und das 
Interesse füreinander, bedauert sie. Gemeinsam mit Bürgermeis-
ter Dr. Ralf Göck wollte sie Vertreter der verschiedenen Gruppen, 
die alle einen Nutzen in den Rheinauen haben, an einen Tisch 
bringen.

Alle Gruppen waren vertreten
Und es glückte: Landwirte, Angler, Reiter, Jäger, Hundebesitzer, 
Jogger, Radfahrer und Spaziergänger aus der Region Schwet-
zingen, Brühl und Ketsch hatten die Einladung angenommen. 
Unterschiedliche Sichtweisen gibt es zwischen den beruflichen 
und privaten Nutzungen. Wer geht beispielsweise wem aus dem 
Weg, wenn einem Spaziergänger ein Traktor entgegenkommt? 
Für die Koller-Bauern sprach Hartmut Erny: „Die Hundebesitzer 
fühlen sich frei und lassen ihre Hunde von der Leine, und zwar 
ganze Hundeschulen, die sich unberechtigterweise dort aufhal-
ten. Sie sind das größte Problem, denn sie stören brütende Vögel 
und das Niederwild“.
Das seien Einzelfälle, die Bürgermeister Göck eindämmen möch-
te. Erny hofft zukünftig auf mehr Unterstützung von amtlicher 
Seite, denn er selbst sei oftmals mit Aggressionen konfrontiert, 
sobald er die Hundebesitzer auf ihr Fehlverhalten anspreche. 
Spaziergänger Klaus Tremmel aus Ketsch stimmt zu: „Ermah-
nen ist heutzutage schwierig geworden“. Er meldete sich gleich 
mehrfach zu Wort, um zu erfahren, welches Ordnungsamt ihm 
denn „helfen“ könne. Als auch ein Naturschützer den früheren 
„Feldschütz“ von den Gemeinden einforderte, griff der Bürger-
meister ein: „Es ist leicht, mögliche Missstände einfach bei den 
Gemeindeverwaltungen abzuladen.“ Schon die heute hohen 
Personalkosten ließen die einfache „Wiesenaufsicht“ leider nicht 
mehr zu und auch Ordnungsbeamte könnten bloß zeitweise 
anwesend sein. „Deswegen sind wir ja hier, um andere Weg zum 
,Miteinander‘ zu finden“, erinnerte Göck an den Sinn der Veran-
staltung.
Die Erklärung dieser Problematik geht tief in die Psyche des Men-
schen: Sofern kein Interesse an anderen Perspektiven besteht, 
lebt man nach seiner Sicht und hält diese für die einzig richtige. 
Die Konsequenz ist, dass sich jeder im Recht fühlt, aufgrund von 
Unwissen über andere Sichtweisen. „Wir müssen gegen diese 
Unwissenheit ankämpfen“, betont Göck im Verlaufe der Gesprä-
che. Dazu entwickelte er mit Stanka die Idee, Führungen vor Ort 
anzubieten. Dabei sollen jeweils ein oder zwei Vertreter der ver-
schiedenen Interessengruppen eine Führung in den Rheinauen 
an typischen Stellen durchführen – so könnte man Verständnis 
füreinander entwickeln. Göck hält es für nachhaltiger, wenn die 
Menschen die Konflikte aus eigener Motivation heraus bewäl-
tigen, als wenn das Ordnungsamt permanent Wache in den 
Wiesen schiebe.

Gebietscharaktere und Zuständigkeiten klären
Die Unwissenheit besteht auch an anderen Stellen – viele Nutzer 
sind sich der Unterschiede zwischen Naturschutzgebiet, das sich 
unmittelbar am Rhein befindet, und Landschaftsschutzgebiet 
nicht bewusst. Auf diese Unterschiede wies Stanka in ihrer Prä-
sentation hin, als sie die Rheinauen auch mittels Landkarten 
näher beschrieb. 
Da das grüne Juwel überdies nicht bloß aus Brühler Gemar-
kung besteht, sondern Schwetzinger, Mannheimer und Edingen-
Neckarhausener Gemarkungsteile enthält, werde bei der Bevöl-
kerung eine Frage laut: „Wer ist für welchen Teil zuständig?“ Die 
Zuständigkeitsbereiche und die Unterschiede zwischen Land-
schaftsschutz- und Naturschutzgebieten will Göck genauer kom-
munizieren, die Gemeinde werde einen Flyer dazu konzipieren. 
Jasmin Stanka zeigt sich gegen Ende zuversichtlich: „Es ist ein 
Prozess, der nicht von heute auf morgen vonstattengeht, aber 
wir haben alle das Konzept verstanden“, hält sie ihr Schlussplä-
doyer.

Die Brühler Wiesen, hier auf der Kollerinsel, werden immer beliebter.
Foto: Gemeinde Brühl

Partnerschaft

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Städtepartnerschaft 
Brühl – Ormesson 

 

SCHÜLERAUSTAUSCH 2019 
 

Gegenseitige Besuche von Jugendlichen aus Brühl und Ormesson sur Marne 
 
Auch 2019 soll wieder ein Austausch von Schülern und  Jugendlichen aus Brühl, 
welche die französische Sprache in den umliegenden Schulen und Gymnasien erlernen 
(7. – 9. Klasse), und der französischen Partnergemeinde Ormesson sur Marne durchgeführt 
werden. 
 
Geboten wird ein kulturell hochwertiges Programm mit den französischen Partnern. 
(Stadtrundfahrt  in  Paris,  gemeinsame  Tagesaktivitäten,  gemeinsamer  Ausflug  mit 
Übernachtung,  Grillabend,  Sporttag,  gemeinsamer  Besuch  des  Unterrichts  in 
Deutschland und vieles mehr)  
 
Jugendliche aus beiden Gemeinden besuchen einander auf privater Ebene. 
Die  Gemeindeverwaltung  vermittelt  und  organisiert  den  Austausch  zusammen mit  einem 
engagierten Betreuerteam aus Ormesson sur Marne. 
 
Die Jugendlichen aus Brühl fahren vom 21. April bis 27. April 2019 nach Ormesson und 
verbringen hier 7 Tage in einer Familie. Die Schüler aus Ormesson kommen vom 
27. April bis 04. Mai 2019 nach Brühl und besuchen hier auch die jeweiligen Schulen. 
 
Der Selbstkostenbeitrag liegt bei € 50,­ pro Person. 
 
Wer an einem gegenseitigen Besuch interessiert ist, wird gebeten, sich mit Frau Jakob 
oder Herrn Ungerer im Rathaus, Zimmer 212, Telefon 2003­38 oder 32 in Verbindung zu 
setzen oder unter jochen.ungerer@bruehl­baden.de 
 

Anmeldeschluss ist der 30.11.2018 
Begrenzte Teilnehmerzahl 

 

2019

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst

Samstag, 13.10.2018:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen,   
Scheffelstr. 63-65, Tel.: 06202 – 8593880

Sonntag, 14.10.2018:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1,   
Tel.: 06202 – 52433

Montag, 15.10.2018:
Rochus-Vital-Apotheke, Hockenheim, Speyerer Str. 1,   
Tel.: 06205 – 282800

Dienstag, 16.10.2018:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76,  
 Tel.: 06202 – 17020
Mittwoch, 17.10.2018:
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7,    
Tel.: 06202 – 72353
Lusshardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8,   
Tel.: 06205 – 39670

Donnerstag, 18.10.2018:
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,  
Tel.: 06205 – 292040

Freitag, 19.10.2018:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2,   
Tel.: 06202 – 71810

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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Haus der Kinder

 

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl     Tel.:06202/72882 

 

 

EINLADUNG zum 
Sortierten Flohmarkt 

„Alles rund ums Kind“ 
 

mit Herbst- und Winterkleidung, 
Spielsachen, Babyausstattung, Kindersitzen,  
Fahrzeugen, Schwangerschaftskleidung usw. 

Die Kleidung ist nach Größe  
auf einzelnen Tischen übersichtlich sortiert. 

 

Wann: am Samstag, den 13. Oktober 2018 
von 14 – 16 Uhr 

ab 13:30 Uhr Einlass für Schwangere 
 

Wo: im Haus der Kinder 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl 

 

Begrüßungssekt, solange der Vorrat reicht 
Kaffee- & Kuchenverkauf zum Mitnehmen 

 
Taschenabgabe – Sie erhalten Tüten für den Einkauf! 

 
Organisation: Elternbeirat & Kitateam 

  

Kindergarten St. Lioba Brühl

Waldtag der Riesen

 
� Foto: Kindergarten St.Lioba

Einen wunderschönen, sonnigen Herbsttag verbrachten die Gro-
ßen des Kindergartens St. Lioba im Rheinauer Wald. Viel Zeit nah-
men wir uns für das Beobachten der Tiere im Wildgehege. Dort 
sahen wir viele Wildschweine, Auerochsen und Mufflons.

Die frische Waldluft machte uns hungrig und so waren wir froh, 
als wir an unserem Picknickplatz ankamen und vespern konnten. 
Mit neuer Kraft gingen wir mit Becherlupen und Taschen auf Ent-
deckungstour. Wir beobachteten Insekten und sammelten viele 
Waldfrüchte, Blätter und Äste mit denen wir im Kindergarten 
basteln.
Besonders hatte den Kindern das Naturzelt gefallen, das aus 
vielen Ästen gebaut war und uns zum weiterbauen und spielen 
einlud. Um die Mittagszeit wurden wir von den Eltern wieder 
abgeholt. Wir möchten uns recht herzlich bei allen Eltern bedan-
ken, die uns diesen Ausflug ermöglicht haben.

Sonnenschein-Kindergarten 

 

 
Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geistiges Eigentum Dritter.  
Auch von mündlichen Zusagen raten wir ab. Auf der sicheren Seite 
sind Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweitverwertungen“, 
egal ob Text oder Bild, vom Urheber schriftlich einholen. Für alle 
Medien, in denen die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse vom 22.-27.10.
Monsieur Pierre geht online
Digital aus der analogen Einsamkeit
Eine Veranstaltung im Rahmen des 9. Europäischen Filmfestivals 
der Generationen in Kooperation mit dem Central Kino Ketsch, 
dem Seniorenbüro Ketsch und dem Generationenbüro Schwet-
zingen
Filmvorführung
Anschließende Diskussion mit Wolfgang Möhl, Dozent für Seni-
orenkurse EDV.
Montag, 22.10., 19.30 Uhr im Central-Kino in Ketsch, Abendkasse
Lagerung und Transfer
Theorie und praktische Tipps im Pflegealltag
Brühl, Pro Seniore Residenz, Montag, 22.10., 18-20 Uhr, Eintritt 
frei
Die eigene Stiftung
Es gibt die verschiedensten Motive, sich für eine eigene Stiftung 
zu entscheiden. Für manche ist es ein Herzenswunsch etwas 
Gutes zu tun. Andere errichten eine gemeinnützige Stiftung, weil 
sie keine nahen Angehörigen haben, denen Sie etwas hinterlas-
sen wollen oder Sie möchten unnötig hohe Erbschaftsteuern 
vermeiden. Daneben setzt sich zunehmend die Erkenntnis durch, 

Kindern, Enkeln, Neffen oder Nichten nicht ausschließlich mate-
rielle Werte zu hinterlassen. Ihre Stiftung lebt auch nach Ihrem 
Tod weiter. So gehen Sie mit gutem Beispiel voran. Das schafft 
Ansporn und fördert die soziale Kompetenz Ihrer Nachkommen. 
So vermachen Sie immaterielle Werte, und das kann Sie zum 
bleibenden Vorbild für Generationen machen.
Der Vortrag zeigt anschaulich, wie Sie auch schon mit wenig Geld 
Ihre eigene Wunschstiftung realisieren können und welche Vor-
teile und Möglichkeiten mit einer Stiftungsgründung verbunden 
sind.
Dienstag, 23.10., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. Oktober

Ozean, Wüste, Savanne und Regenwald
Alles an einem Tag im Burgers Zoo in Arnheim
Filmvortrag
Dienstag, 23.10., 15-16.30 Uhr im evangelischen Gemeindezent-
rum, Schönauer Straße
Eintritt frei

Die Metropolregion Rhein-Neckar in Deutschland, Europa 
und der Welt
Eine mehrschichtige Analyse
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 24.10., 15-16.30 Uhr in der VHS
Tageskasse

Bücherei

In die Märchenwelt eintauchen mit      Peter Lemke 
 

Montag, 15.Oktober, 16 Uhr! 
     Gemeindebücherei 
                (Foto Lemke) 
Der Journalist, in Brühl bestens bekannt, 
versteht es seit vielen Jahren, Kinder in  
die Welt der Geschichten, Märchen oder 
auch Abenteuer­und Gruselgeschichten zu 
entführen.            Die Teilnahme ist kostenlos, aber begrenzt. 
              Eine Anmeldung jedoch ist erforderlich. 
 
Gemeindebücherei Brühl, Ormessonstr. 3    Öffnungszeiten Gemeindebücherei Brühl 
Tel.: 702983      FAX: 702984      Mo, Mi, Fr.    10­12 u.14­18 Uhr     
E­Mail:         buecherei@bruehl­baden.de    Di + Do           geschlossen 
Internet: www.gemeindebuecherei.bruehl­baden.de           und    www.metropol­card.net 
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Marie Hesse (1842-1902)
Hermann Hesses Mutter – ein Lebensbild
Vortrag von Renate Schellenberg
Mittwoch, 24.10., 19-20.30 Uhr im Hebelhaus, Hildastr. 4a
Eintritt frei
Innere Kinder
Jeder Mensch ist durch Ereignisse in der Kindheit und Jugend 
geprägt. Je nach Art des Erlebens bleiben unterstützende oder 
einschränkende Erinnerungen bewusst oder unbewusst im Men-
schen verankert. Welche Auswirkungen können diese Erlebnisse 
im Heute haben? Welche Möglichkeiten gibt es, Blockierendes zu 
erkennen, um daraus hilfreiche Strategien zu entwickeln? Es wer-
den Wege aufgezeigt, die in der systemischen Arbeit wurzeln.
Mittwoch, 24.10., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. Oktober
Reise zum nördlichen Gardasee
Filmvortrag
Mittwoch, 24.10., 15-16.30 Uhr im Haus der Begegnung in Ketsch
Eintritt frei
Die schönen Tage
Eine Veranstaltung im Rahmen des 9. Europäischen Filmfestivals 
der Generationen in Kooperation mit dem Central Kino Ketsch, 
dem Seniorenbüro Ketsch und dem Generationenbüro Schwet-
zingen
Filmvorführung
Anschließende Diskussion mit Petra Gouasé, Dipl.Sozialpädago-
gin/Dipl.Mediatorin/ Systemische Paarberaterin IGST-HD.
Mittwoch, 24.10., 19.30 Uhr im Central-Kino in Ketsch, Abend-
kasse
Der Darm
Ein Parameter unserer Gesundheit
Heute wissen wir, dass sich die Aufgabe des Darmes nicht nur 
auf die eines Verdauungsorganes beschränkt, das die in unserer 
Nahrung enthaltenen Nährstoffe herauslöst, sie für uns verfügbar 
macht und Nahrungsreste ausscheidet. Der Darm ist tatsächlich 
ein Multitalent, das unsere Gesundheit und damit auch unser 
Wohlbefinden, unsere Lebensqualität sehr stark beeinflusst. Wel-
che Aufgaben hat er? Was stärkt und schützt ihn? Was schädigt 
ihn? Was ist ein Leaky Gut  – Syndrom? Verdauungsprobleme, 
Kopfschmerzen, Knochen-und Gelenkprobleme, selbst psychi-
sche Erkrankungen sind nur eine kleine Auswahl dessen, was von 
der Darmgesundheit abhängt. Hierzu werden Zusammenhänge 
hergestellt und Begrifflichkeiten erklärt. Sie erfahren, was Sie 
tun können, um Ihren Darm gesunden zu lassen und damit Ihre 
Lebensqualität zu steigern.
Mittwoch, 24.10., 19.30-21 Uhr in der Humboldtschule in Plank-
stadt
Anmeldung bis 19. Oktober
Kapitalanlage heute – was ist sicher außer niedrigen Zinsen?
Das seit längerem bestehende Niedrigzins- bzw. Null-Zins-
Umfeld ist mittlerweile zu einem beständigen Begleiter gewor-
den. Seit dem 4. Quartal 2014 müssen institutionelle Anleger in 
einigen Bereichen auch Negativzinsen akzeptieren. Selbst 6-jäh-
rige Bundesanleihen notieren bei einer negativen Rendite. Laut 
Analysen unabhängiger Kapitalmarktexperten wird uns dieses 
niedrige Zinsniveau noch viele Jahre begleiten. Mittlerweile ist 
die Inflationsrate deutlich höher als ein „sicherer“ Zinsertrag. Was 
bedeutet dies für unsere Altersvorsorge? Welche Lösungsansätze 
ergeben sich hieraus für einen Kapitalanleger?
Donnerstag, 25.10., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 19. Oktober
Friedrich II. – Kaiser und Kosmopolit
Vortrag
Kaiser Friedrich II., aus dem Hause der Staufer, gehört zu den 
interessantesten Persönlichkeiten des Mittelalters. Bis heute ver-
bindet sich mit seiner Person das Bild eines vielseitigen und 
weltgewandten Herrschers, den neben der Politik auch Kunst 
und Kultur interessierten. Er regierte sein Reich von Sizillien aus, 
unterhielt diplomatische Beziehungen mit den Großen seiner 
Zeit und blieb der Nachwelt auch durch seine literarischen Werke 
in Erinnerung. 

Das Leben und das historische Erbe von Friedrich II. geben Zeug-
nis von einer der glanzvollsten Epochen des Mittelalters.
Donnerstag, 25.10., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 22. Oktober
Das Kräuter- und Gewürz-Poesie-Seminar
Teil 3 – Das Festival der exotischen Gewürze
Dieser Gewürzvortrag berichtet von Spezereien wie Curcuma, 
Kardamom, Zimt, Cumin, Muskat und vielen anderen duftenden 
Gewürzen. Ob in der Küche oder bei der Therapie in der Gewürz-
heilkunde verströmen diese Juwelen der Natur, gereift in heißer 
Sonnenglut, ihren einzigartigen, berauschenden Duft aus dem 
Reich von „Tausend und einer Nacht“.
Donnerstag, 25.10., 18-20 Uhr in der Marion-Dönhoff-Realschule
Anmeldung bis 22. Oktober
Bildbearbeitung mit dem Freeware-Programm Gimp
Dieses Programm, das man umsonst aus dem Internet herun-
terladen kann, ist derzeit noch ein Geheimtipp. Es enthält eine 
unglaubliche Funktionsvielfalt und steht leistungsmäßig den 
Marktführern auf diesem Gebiet kaum nach. Der Kurs bietet eine 
Einführung in die Grundlagen der Bildbearbeitung: die Größe 
von Fotos bestimmen, die Auflösung festlegen, das geeignete 
Dateiformat wählen, Bilder komprimieren, Ausschnitte herstel-
len, die Fotoqualität verbessern (rote Augen und Farbstiche ent-
fernen, stürzende Linien gerade stellen, die Farben intensivieren, 
Kontraste verbessern, Fotos schärfen, Hintergründe weich zeich-
nen), Fotos frei stellen sowie Collagen und Animationen erzeu-
gen. Bitte USB-Stick mitbringen.
Teilnahmevoraussetzung: Sicherer Umgang mit Windows
Freitag, 26.10., 18 -21 Uhr und Samstag, 27.10., 10-13 Uhr in der 
VHS, Anmeldung bis 23. Oktober
Bushcraft and Survival
Leben in der Wildnis für Jungs von 10-14 Jahren
in den Herstferien
Wenn man in der Wildnis auf sich allein gestellt überleben muss, 
nennt man das „Survival“. Wenn jemand aber freiwillig mit ganz 
wenig Ausrüstung in der Natur klarkommen möchte, dann ist 
das „Bushcraft“. In diesem Kurs machen wir beides: Wie kann ich 
im Notfall geschützt übernachten? Welche Pflanzen helfen mir? 
Wie finde ich wieder aus der Wildnis heraus? Dieses Mal steht 
der Bau von einfachen Hütten im Mittelpunkt. Aber Hütten, in 
denen man im Notfall auch übernachten könnte und vor dem 
schlimmsten Wetter geschützt ist. Außerdem beschäftigen wir 
uns mit unterschiedlichen Bäumen und werden viel schnitzen. 
Für Spiele und Rätsel bleibt natürlich auch noch Zeit. Viel Aus-
rüstung ist dafür gar nicht nötig. Das Wichtigste ist ein Messer. 
Gerne kannst du dein eigenes Messer mitbringen (höchstens 
12cm Klingenlänge). Das Programm ist komplett neu und hält 
auch für die Stammgäste Überraschungen bereit. Viele weitere 
Infos erhältst du bei der Anmeldung.
Samstag, 27.10., 10-17 Uhr, Kursort bei Anmeldung
Anmeldung bis 23. Oktober

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Zusätzliche Verkehrstrainingsangebote für 
„Ältere Kraftfahrer“ in der Jugendverkehrs-
schule – jetzt anmelden
Aufgrund der riesigen Nachfrage bezüglich des Verkehrstrainings 
für „Ältere Kraftfahrer“ bietet die Jugendverkehrsschule Mann-
heim in diesem Jahr noch zwei zusätzliche Kurse an. Es handelt 
sich hierbei um ein Programm der Verkehrsprävention Mann-
heim, welches sich an Kraftfahrerinnen bzw. Kraftfahrer über 60 
Jahre richtet und auf dem Gelände der Jugendverkehrsschule 
Mannheim stattfindet.
In dieser Veranstaltung (Dauer etwa 5 Stunden) erläutert die 
Polizei die Themenbereiche „Der ältere Kraftfahrer“ sowie „Wich-
tige Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung und Straßen-



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 12. Oktober 2018 · Nr. 41�   |  11

verkehrs-Zulassungsordnung“ und bietet den Teilnehmern die 
Möglichkeit zum intensiven Erfahrungsaustausch. Der Schwer-
punkt dieser Veranstaltung liegt allerdings auf den fahrprakti-
schen Übungen. Voraussetzung für die Teilnahme ist daher das 
Mitbringen des eigenen Pkws.
Termine sind: Montag 29.10.2018 und Dienstag 30.10.2018
Beginn ist jeweils um 13.00 Uhr. Veranstaltungsende wird gegen
18.00 Uhr sein.
Veranstaltungsort ist die Jugendverkehrsschule in Mannheim-
Käfertal, Oskar-von-Miller-Str. 5. Jeder Teilnehmer erhält eine 
Teilnahmeurkunde. Die Veranstaltungen sind kostenlos.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, sollten sich interessierte 
Kraftfahrer schnellstmöglich bei der „Verkehrsprävention“ des 
Polizeipräsidiums Mannheim, Telefon 0621/41 57 00, anmelden.

Rhein-Neckar-Kreis

Jugendamt: Informationsveranstaltung zum Thema Kinder-
tagespflege am Mittwoch, 17. Oktober, im Landratsamt in 
Heidelberg
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises bietet eine Informa-
tionsveranstaltung zur Kindertagespflege an. Diese findet am 
Mittwoch, 17. Oktober 2018, von 9.30 bis etwa 11 Uhr im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis (Kurfürsten-Anlage 38  – 40 in Hei-
delberg) im Sitzungssaal 5. OG statt. Die kostenlose Infoveran-
staltung richtet sich an interessierte Personen, die sich über die 
Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater informieren wollen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
An dem Vormittag wird ein erster Überblick über die recht-
lichen, finanziellen und pädagogischen Rahmenbedingungen 
vermittelt sowie über die Möglichkeiten der Qualifizierung in der 
Kindertagespflege informiert. Die Betreuung findet vorwiegend 
im Haushalt der Tagespflegeperson statt. Sie kann aber auch in 
anderen geeigneten Räumen oder im Haushalt der Eltern statt-
finden. Wer Kinder in Tagespflege betreuen will, benötigt grund-
sätzlich die Erlaubnis des Jugendamtes zur Kindertagespflege.
Tageseltern sollen die Fähigkeit haben, auf die individuellen 
Bedürfnisse der ihnen anvertrauten Tageskinder einzugehen und 
sie altersentsprechend zu fördern. Geeignet sind Menschen, die 
sich durch ihre Persönlichkeit, Sachkompetenz und Kooperati-
onsbereitschaft mit den Eltern und dem Jugendamt auszeichnen 
sowie über kindgerechte Räumlichkeiten verfügen. Eine weitere 
Voraussetzung für die Tätigkeit und die Erteilung der Erlaubnis 
zur Kindertagespflege ist die erfolgreiche Teilnahme an einem 
Qualifizierungskurs.
Für weitere Auskünfte steht Evelyn Tulke unter der Rufnummer 
06221/522-1571 zur Verfügung.

Agentur für Arbeit Heidelberg 
Vorstellungsgespräch – gekonnt überzeugen
Informationsveranstaltung für Frauen am 16.10.2018 	
im Rahmen der Vortragsreihe BiZ & Donna
Sie haben die Hürde „Bewerbungsschreiben“ gemeistert, Ihre 
Bewerbungsunterlagen haben Interesse geweckt! Nun stehen 
Sie vor der Herausforderung des Vorstellungsgesprächs. Das 
Unternehmen ist an Ihnen interessiert und möchte Sie und ande-
re, die in der engeren Auswahl sind, kennenlernen.
Frau Petra Bölle, die Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Heidelberg konnte zu die-
sem Thema eine versierte Expertin, Frau Anja Bruckmeir gewin-
nen. Sie wird Ihnen aufzeigen, wie wichtig es ist selbstbewusst 
und gut vorbereitet in die nächste Runde zu gehen und durch Ihr
Auftreten und Kommunikationsstärke zu überzeugen.
Erfahren Sie in der Veranstaltung Antworten auf Fragen wie:
Wie bereite ich mich richtig vor?
Wie läuft ein Gespräch ab?
Wie hinterlasse ich einen positiven Eindruck?
Wie rüste ich mich für heikle Fragen?
Interessiert? Dann kommen Sie am 16.10.18 zur kostenlosen 
Veranstaltung um 9 Uhr in Raum 335 (3. Ebene) der Agentur für 
Arbeit Heidelberg, Kaiserstraße 69/71. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Voraussichtliche Dauer: 2 Stunden.
Noch Fragen? Dann rufen Sie Frau Bölle unter 06221/ 524 220 an 
oder schreiben eine E-Mail an Heidelberg.BCA@arbeitsagentur.
de.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten Kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr
Di von 14-16 Uhr
Do von 15-17 Uhr
13.10., Samstag	
14:00	 St. Sebastian	 Taufe von Ava Waniek und Phil Döring
15:00	 Hl. Schutzengel	� Taufe von Finn Simsek, Thiago Günes, 

Artjom Nikitin, Emilia Bartczak
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe				  
			   mitgestaltet von der Schola

14.10., SONNTAG - 28. Sonntag im Jahreskreis
			   Weish 7,7-11; Hebr 4,12-13; 		
			   Mk 10,17-30
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
10:00	 Pfarrheim Ketsch	Kindergottesdienst im kl. Saal 		
			   im Pfarrheim Ketsch

15.10., Montag - Hl. Theresia v. Avila, Kirchenlehrerin (1582)
17:30	 Hl. Schutzengel	 Betstunde der Frauengemeinschaft 		
			   Brühl, Wir beten den Lichtreichen 
			   Rosenkranz
16.10., Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
		
17.10., Mittwoch - Ignatius v. Antiochien, Bischof, 		
Märtyrer (um 115)
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst 				 
			   (Diakon Wunderling)
10:45	 B&O Sen. Heim	 Hl. Messe
18.10., Donnerstag - Hl. Lukas, Evangelist
09:00	 St. Michael	 Hl. Messe
19.10., Freitag
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranzgebet
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
20.10., Samstag - Hl. Wendelin, Einsiedler (6. Jhd.)
17:30	 St. Sebastian	 Hl. Messe (Pfr. Sauer)
21.10., SONNTAG - 29. Sonntag im Jahreskreis
			   Jes 53,10-11; Hebr 4,14-16; 
			   Mk 10,35-45
10:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
10:30	 Ev. Kirche Brühl	 Krabbelgottesdienst
16:00	 St. Michael	 Hl. Messe der polnischen Gemeinde

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrer Demal (Tel. 72618) nach Vereinbarung.
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Sonntag, 14.10. – 20. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Taufe in der Kirche (Hundhausen)
Montag, 15.10.
10:00 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 16.10.
12:30 Uhr 	 Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz 		

im Gemeindezentrum (bis 14:30 Uhr)
19:00 Uhr 	 Männerkreis: Stammtisch im Brühler Hof
19:00 Uhr 	 Frauenrunde im Gemeindezentrum: 
	 Neuester Bericht aus unserer Partnergemeinde 

Dourtenga (Frau Renate Dvorak)
19:30 Uhr 	 Grüner Gockel –Team im Gemeindezentrum
Mittwoch, 17.10.
10:00 Uhr 	 Kindergartengottesdienst im Kindergarten 
	 Kleine Strolche (Hundhausen)
10:00 Uhr 	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 Pro Seniore
10:45 Uhr 	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O
11:00 Uhr 	 Kindergartengottesdienst Kindergarten 
	 Heiligenhag in der Kirche (Hundhausen)
14:00 Uhr 	 Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16:30 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezenturm
19:00 Uhr 	 Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr 	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 18.10.
10:00 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr 	 Frauenabend im Gemeindezentrum
Freitag, 19.10.
14:30 Uhr 	 Kaffee Vergißmeinnicht im Gemeindezentrum
17:00 Uhr 	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige in der Kirchenstr. 5
Samstag, 20.10.
19:00 Uhr 	 Konzert InTakt in der kath. Kirche St. Michael, 
	 Rohrhof
Sonntag, 21.10. – 21. Sonntag nach Trinitatis – 		
Männersonntag
10:00 Uhr 	 Gottesdienst im Gemeindezentrum (Bothe)
10:30 Uhr 	 Ökum. Krabbelgottesdienst in der Kirche

Da kann ja jede/r kommen!
Unser Gemeindefest war ein wirklicher Höhepunkt für die Kir-
chengemeinde. Bei schönstem Septembersonnenschein ist zwar 
nicht jede und jeder gekommen – aber dafür waren es doch 
richtig viele! Der lebendige Gottesdienst, das gute Essen, das 
abwechslungsreiche Programm im Festsaal und die Kinderan-
gebote draußen – von der Butterherstellung über fantasievolle 
Schminkgesichter bis zum Stockbrotbacken …  – das alles zog 
Menschen an. Dabei trafen sich alte Bekannte und ganz neue 
Leute – die Stimmung war herrlich. Natürlich auch, weil im Hin-
tergrund so viele ehrenamtlich vor Ort waren und kräftig mitan-
packten. Andere spendeten Kuchen und Salate oder Tombolage-
winne, so dass die Vielen nicht irgendwann leer ausgingen und 
alle Spaß hatten.
Den hatte auch Pfarrer Marcel Demal, der an diesem Tag erst-
mals in das Gemeindeleben hineinschauen konnte und gleich 
begeistert war. Für die Kirchengemeinde ist sein Kommen – nicht 
jeder ist Pfarrer! – beinahe ein Überraschungsgeschenk gewesen 
– denn nach Pfarrer Oliver Seel hatte man nicht mit einer neuen 
Besetzung der vakanten Stelle rechnen können. Nun aber hat der 
Oberkirchenrat Pfarrer Demal hier eingesetzt und er wird seinen 
Probedienst hier weiterführen.
Das Erntedankfest lässt uns dankbar auf die vielfältigen Geschen-
ke blicken: den neuen Pfarrer und auf die vielen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer, Spenderinnen und Spender. Und unser Dank 
fließt über an die, die sonst nicht so viel Grund zum Danken hät-
ten: Ein Drittel des Gemeindefesterlöses kommt einem Projekt im 
Kongo zugute, bei dem es um die Unterstützung armer Familien 
aus den Slums geht. 

Das Jeremie-Projekt, für das sich eine Brühlerin ehrenamtlich 
engagiert, kümmert sich um medizinische Versorgung und schu-
lische Bildung von Kindern und Jugendlichen. 
Auch im Kongo soll jede und jeder kommen können, um Unter-
stützung und Hilfe zu bekommen!
Frauen
sind ein starkes Stück Kirche.
Die Idee, mich einmal im Monat mit anderen Frauen zu treffen 
und dabei ganz unterschiedliche Abende zu gestalten, hat vor 
den Sommerferien so viel Interesse gefunden, dass ich diese 
Frauenabende weiter führen möchte.
Mal steht ein Bibeltext im Mittelpunkt, mal etwas Literarisches 
oder ein Film. Im Oktober soll es beispielsweise um „Rabenmüt-
ter“ gehen.
Diese Frauenabende sind offen für alle Frauen, die sich für bib-
lische, kirchliche und gesellschaftliche Themen interessieren, 
andere Frauen kennen lernen und mit ihnen ins Gespräch kom-
men möchten. Sie sind offen für alle Frauen – ich freue mich, 
wenn sie wiederkommen, aber regelmäßige Teilnahme ist keine 
Pflicht!
Kommen Sie doch einfach dazu!
Die Treffen finden einmal monatlich im Gemeindezentrum in der 
Hockenheimer Str. 3 statt, jeweils donnerstags um 20 Uhr.

Die nächsten Termine sind: 18.10., 15.11. und 13.12.
Ihre Almut Hundhausen-Hübsch

Redaktionsschluss Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe des Gemein-
debriefs ist Sonntag, der 21. Oktober 2018. Beiträge sollen bis zu 
diesem Zeitpunkt am besten per Mail im Pfarramtsbüro einge-
gangen sein.
Eutonie, Kontemplation, Meditation – ein Weg zur Achtsam-
keit des Herzens
Viele Begriffe, die das eine Ziel haben, sich selbst und seinen 
Körper wahrzunehmen, über Wortimpulse konzentriert und 
beschaulich nachzudenken, in der Stille sich zu versenken, um 
danach wieder ruhiger und und konzentrierter im Alltag leben 
zu können.
Wenn Sie diese Methoden in einem kostenlosen Halbtages-Kurs 
(Spende ist erwünscht) der Evang. Erwachsenenbildung ken-
nenlernen und ausprobieren möchten, dann sind Sie herzlich 
eingeladen

am Samstag, 3. November 2018, von 10-14 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum Brühl, 

Hockenheimer Str. 3
teilzunehmen. Frau Ursel Spiess, die Referentin des Kurses, freut 
sich auf Ihr Kommen!
Anmelden können Sie sich bereits jetzt im Pfarramt Brühl zu den 
Öffnungszeiten, aber auch mittwochs vor oder nach der Abend-
andacht.
Mitzubringen sind: Bequeme Kleidung, warme Socken, Decke.

Kirchenweinprobe mit Käse
Vom kühlen Secco über Chardonnay hin zum eleganten Cuveé 
Ursus Magnus
„Der Wein erfreue des Menschen Herz“ – so heißt es in Psalm 104.
Diese biblische Weisheit hat über die Jahrhunderte hinweg 
Bestand.
Zur nunmehr dritten Verkostung des Brühler Kirchenweins lädt 
die Evangelische Kirchengemeinde am Samstag, 3. November 
2018 um 19 Uhr ins Gemeindezentrum ein.
Unser ehemaliger Gemeinde- und „Wein-Pfarrer“ Andreas Maier 
wird durch die Probe führen.
Außerdem findet zu diesem Anlass die Preisverleihung unserer 
Schätzfrage aus dem Frühjahrs-Gemeindebrief statt. 
Es war zu erraten, wie viele Flaschen Wein wir seit 2006 umge-
setzt haben. Die Zahl und die 3 Gewinner bleiben natürlich bis 
dahin eine Überraschung!

Anmeldungen werden ab sofort vom Pfarrbüro, 
Telefon 06202/71232 oder per E-Mail an
bruehl@kbz.ekiba.de angenommen. 
Die Kostenbeteiligung beträgt 20 Euro pro Person.
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Evang. Kirchenchor – Herbstwanderung
Am 3. d.M. trafen sich einige Chor-Wanderfreunde am Ev. 
Gemeindezentrum zur Wanderung in die Pfalz. Morgens konn-
te man noch einige bedenkliche Blicke gen Himmel gerichtet 
sehen, aber nachmittags freuten wir uns über strahlenden Son-
nenschein.
In Fahrgemeinschaften ging es Richtung Landau und Arzheim. 
Dort ging es zur Einübung nur ca. 1 km durch die Weinberge 
hoch zur Kapelle auf der Kl. Kalmit. Dort haben wir ein Lied 
gesungen und uns an der Landschaft erfreut. 
Dann ging es zurück und zur Weiterfahrt zur Burg Landeck, 305 
m ü.M., bei Klingenmünster. Von dort oben konnte man rundum 
weit ins Tal schauen und haben auch die Burg besichtigt. 
Einige unserer Männer sind sogar hoch auf den Turm gestiegen, 
dort war die Aussicht noch toller. 
In der urigen Burgschänke haben wir uns dann gestärkt für 
den 2. Teil der Wanderung. Von Gleiszellen aus ging es mehrere 
Kilometer auf dem Muskatellerrundweg durch die Weinberge; 
wir genossen von hier oben die tolle Landschaft ringsum und 
freuten uns über die nun lachende Sonne. Und wir konnten nicht 
widerstehen – wir naschten zwischendurch auch von den süßen 
Trauben.
An den schönen Lokalen in der Winzergasse in Gleiszellen konn-
ten wir einfach nicht vorbeigehen. Dort haben wir uns dann nie-
dergelassen und uns den guten Kaffee und Kuchen etc. schme-
cken lassen. 
Danach mussten wir dann aber die Heimfahrt antreten, aber 
nicht, bevor wir uns bei unserem Wanderführer Wilhelm herzlich 
bedankt haben.
Renate Mauch

Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

durch die Ev. Kirchengemeinde
Brühl

vom 16. Oktober bis 21. Oktober 2018

_________________________________________________________

Abgabestelle(n):

Gemeindezentrum
Hockenheimer Straße 3

68782 Brühl

jeweils von 7.30 - 19.00 Uhr

Bekanntmachung der Evangelischen Kirchengemeinde Brühl
Der Haushaltsplan 2018 und 2019
und die Feststellung des Jahresabschlusses 2017
werden hiermit gemäß § 13 Abs. 1 Nr. 6 RVO-KVHG
öffentlich bekanntgemacht.
Die Haushaltsplanung der Evangelischen Kirchengemeinde für 
2018 und 2019 und der Jahresabschluss der Kirchengemeinde für 
2017 (gemäß § 86 Abs. 1 S.1 KVHG umfasst der Jahresabschluss 
die Jahresrechnung, die Verwahr- und Vorschussrechnung, die 
Bilanz und den Anhang zur Bilanz) sind zwei Wochen, nämlich

vom 15. Oktober 2018 bis 26. Oktober 2018
und zwar zu den Bürozeiten zur Einsichtnahme der Gemeinde-
glieder im Evang. Pfarrhaus Brühl, Kirchenstr. 1 aufgelegt.
Evang. Kirchengemeinde Brühl
A. Hundhausen-Hübsch,
Vorsitzende Kirchengemeinderat

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 14. Oktober
18.30 Uhr  Gottesdienst, Predigt: Otto Lang, 
 Thema: Immer wieder sonntags, 
 In der Ev. Kirche
Sonntag, 21. Oktober
18.30 Uhr  Gottesdienst, Predigt: Markus Schulze,
 Evangelisches Gemeindezentrum
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Parteien

CDU Brühl-Rohrhof

Bürgerhaushalt 2019 					   
am Donnerstag, 18. Oktober 2018 um 19.00 Uhr
Die CDU-Gemeinderatsfraktion möchte mit interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern über den Gemeindehaushalt 2019 sprechen. 
Wer Ideen hat, wo gespart werden könnte und wo mehr ausge-
geben werden sollte, ist eingeladen, am Donnerstag, 18. Oktober, 
um 19.00 Uhr im Fraktionszimmer im Rathaus (hinterer Eingang 
über Ratshof ) vorbeizukommen. 
Wer jetzt schon Ideen hat, kann diese dem CDU-Fraktionsvor-
sitzenden Michael Till (michael.till@web.de) gerne per E-Mail 
schreiben.

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Vorstandssitzung am 17. Oktober um 19 Uhr
Alle Vorstands- und interessierten Parteimitglieder sind herzlich 
eingeladen zu einer Sitzung am Mittwoch, 17. Oktober um 19 
Uhr in das Fraktionszimmer, 2. OG, hinterer Eingang über den 
Ratshof. 
Da es um die Vorbereitung der Gemeinderats- und Kreistagswah-
len geht, sollten alle Vorstandsmitglieder anwesend sein.

Fahrt zum Straßburger Weihnachtsmarkt 			 
am 1. Dezember, 11-20 Uhr
Die Parteimitglieder und Freunde der SPD sind zu der Busfahrt 
am Samstag, 1. Dezember, 11 Uhr ab hinterer Meßplatz, herzlich 
eingeladen. 
Um persönliche Anmeldung beim Vorsitzenden Hendrik Sessler 
(hendrik.sessler@spd-Bruehl-Rohrhof.de) wird gebeten, da die 
Plätze im Bus begrenzt sind.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Vorstandssitzung
Am Dienstag, 16. Oktober 2018 um 19.00 Uhr, findet im Sport-
verein Rohrhof, Gartenstr. 45, die nächste Vorstandssitzung der 
Freien Wähler Brühl/Rohrhof statt.
U. Calero

Grüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
findet am Samstag, 20. Oktober 2018 10 – 13 Uhr statt	  
(Messplatz Brühl hinter Lidl)

Folgetermine sind: 					   
17. November 2018, 15. Dezember 2018, 19. Januar 2019
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden sie auch auf unserer Facebook-Seite 
Grüne Liste Brühl und der website www.grueneliste-bruehl.
de

Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1936/37 Brühl
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die Jahr-
gangsangehörigen am Donnerstag, 18. Oktober 2018 um 14.30 
Uhr im Clubhaus der Kleintierzüchter (Split) in Brühl, Pferchstü-
ckerweg (Nähe Friedhof).
Über rege Teilnahme würde man sich sehr freuen.
AK

Förderkreis Dourtenga e.V.

Zum 15. Mal findet am Wochenende vom 13. bis 14. Oktober 
in der Villa Meixner und im Garten der Villa die Veranstaltung 
„Dekorative Malerei und Herbstmarkt“ statt. Für das leibliche 
Wohl sorgen wieder die Mitglieder des Förderkreises Dourtenga 
und der Kulturfreundeskreis. 
Der Eintritt in die Villa ist frei und der Einsatz der Helfer ist ehren-
amtlich. Aber es darf gespendet werden für den Förderkreis 
Dourtenga, der in der Partnergemeinde in Burkina Faso unter 
anderem den Bau weiterer Schulräume unterstützt und beim 
„Kampf gegen Mangelernährung“ bei kleinen Kindern hilft. Der 
Erlös aus der Bewirtung kommt dieser Arbeit zugute.
Kuchenspenden werden gern angenommen.
Kontakt: Renate Dvorak, Brühler Str. 59, Tel. 77 22 5

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Am Mittwoch, den 17.10. findet der Abendtreff ausnahmsweise
um 18.00 Uhr im Gruppenraum Brühl statt.
18.30 Uhr Vortrag: „ Komplementärmedizin in der Krebstherapie “
Referentin Frau Dr. Petra Barron aus Bensheim.
Gäste sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen.
Kontakt:
Gardy Cerff, Tel. 139955 und Viola Romeis, Tel. 0172 – 66 03 351

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Erste Versammlung nach der Sommerpause:
Candlelight Shopping in der Vorbereitung
In der ersten Mitgliederversammlung nach der Sommerpause 
konnte der Vorsitzende Thomas Zoepke gleich drei neue Mitglie-
der begrüßen: Timo Fath ist Geschäftsführer des Küchenlandes 
in der Albert-Bassermann-Straße und bietet seit der Eröffnung 
Anfang April hochwertige Küchen namhafter Hersteller an, Chris-
tian Eickmeyer ist Hörgeräteakustikmeister und sorgt zusammen 
mit Noel Broe seit April am Lindenplatz, wo sich ihr Hörakustik-
Meisterbetrieb befindet, für gutes Hören. Auch Rechtsanwalt 
Kristian Schremb, spezialisiert auf Medizinrecht, ferner Dozent 
für Vertrags- und Gesellschaftsrecht der Heilberufe, war erst-
mals mit dabei und nutzte die Gelegenheit, den Mitgliedern 
seine Tätigkeit zu erläutern. Nach seinem kurzweiligen Vortrag 
lenkte Thomas Zoepke den Blick dann zunächst zurück auf die 
Jazzmatinee am 1. Juli. Die Veranstaltung bei bestem Wetter und 
ebensolcher Musik und Verköstigung hatte ein weiteres Mal für 
begeisterte Besucher gesorgt. Marion La Marché und die ElVille 
Blues Band hatten bereits zum dritten Mal in Folge das Publikum 
im Garten der Villa Meixner zum Swingen, Klatschen, Mitsingen 
und Tanzen gebracht. 

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 16 - 
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Kulturelles

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

18. Oktober 2018 
20.00 Uhr ­ Festhalle Brühl 

 

Eintritt: € 19,­ bis € 25,­ (AK + € 3,­) 
 

Vorverkauf: 06202­2003­0oder www.bruehl­baden.reservix.de 

 

Festhalle Brühl 

23. OKTOBER 2018  
19:00 Uhr    

MAN LERNT NIE AUS 
EINTRITT FREI 

 
Gesundheitsforum Brühl / Gemeinde Brühl 

Musikschule

TAG DER 
MUSIK

Sonntag, 21.10.18
14.00 bis 18.00 Uhr
Festhalle Brühl

Instrumente ausprobieren

S c h ü l e r a u f t r i t t e  
T e a m v o r s t e l l u n g 
Infos für Kids, Erwachsene 
und Senioren Kostenlose 
Workshops Eintritt frei
Kaffee und Kuchen

www.klangfabrik.info
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- Fortsetzung von Seite 14 -
Im nächsten Jahr soll trotzdem mal wieder Neues ausprobiert 
werden, eine neue Band soll an den Start, das Publikum darf 
gespannt sein! Der Termin steht schon fest: Am 30. Juni 2019 gibt 
es die nächste Jazzmatinee. Ganz sicher wird dann auch wieder 
die gesamte Organisation so gut klappen wir in diesem Jahr; 
Johannes Himmes ergriff bei der Versammlung die Gelegenheit, 
nochmals allen Helferinnen und Helfern für die tolle Zusammen-
arbeit zu danken. Schatzmeister Marc-Michael Heimann zeigte 
sich ebenfalls zufrieden mit der Veranstaltung vom 1. Juli. Na 
dann: Auf ein Neues im nächsten Jahr!
Aber auch in diesem Jahr hat der Gewerbeverein noch Interes-
santes zu bieten:
Das beliebte Candlelight Shopping, welches traditionell die 
Adventszeit in Brühl und Rohrhof einläutet, wird am Donners-
tag, den 29. November von 17.00 bis 21.00 Uhr in den teilneh-
menden Geschäften stattfinden und die Kunden mit attraktiven 
Angeboten und kleinen Überraschungen auf die Weihnachtszeit 
einstimmen. Wie jedes Jahr wird es auch heuer wieder kleine 
Geschenke geben, dieses Mal zur Abwechslung statt Lebkuchen-
herzen ein ganz praktisches Präsent: Einkaufsbeutel, die in Form 
von Äpfel, Birnen oder Orangen zusammengefaltet sind. Ein Jon-
gleur, der auch Luftballon-Modellage für die kleinen Besucher 
durchführt, wird zusätzlich in den Geschäften für Unterhaltung 
sorgen. Und der kostenlose Shuttlebus fährt wie immer zwischen 
Brühl und Rohrhof, sodass das Auto – vielleicht zugunsten des 
einen oder anderen Glühweins oder Sektes – stehenbleiben 
kann. An diesem 29. November beginnt dann auch wieder die 
Glückssterneaktion zugunsten bedürftiger Kinder, bei denen den 
Teilnehmern wertvolle Einkaufsgutscheine als Gewinne winken.
Übrigens wird 2019 auch wieder die Zunftbaumaufstellung am 
Goggelbrunnen in Rohrhof stattfinden, Thomas Zoepke sucht 
hierfür noch einen Organisator in den eigenen Reihen, der die 
Koordination zwischen Bauhof und ehrenamtlichen Helfern etc. 
übernimmt.
Schließlich steht am 2. und 3. November 2019 die nächste ganz 
große Veranstaltung des Gewerbevereins ins Haus – genau-
er gesagt in die Schillerhalle: die Leistungsschau. Zuletzt 2014 
durchgeführt, wird sie dann also nach fünf Jahren wieder ausge-
richtet. Schon jetzt läuft die Planung.
Aktuelle Termine und viele Berichte und Informationen rund um 
den Verein und die Aktionen finden Sie übrigens auch hier, auf 
der Homepage des Vereins:
www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de                                    bh

Katholische Frauengemeinschaft Brühl

Vortrag bei der Katholischen Frauengemeinschaft entfällt
Der Vortrag von Dieter Schlupp am 18. Oktober zum Thema: 
„Ein Glas Wein für die Gesundheit“ muss leider abgesagt 
werden.

Ausflug der Katholischen Frauengemeinschaft (kfd), Brühl
„Wenn Engel reisen, da lacht der Himmel“. Besser kann der 
herbstliche Ausflug der Katholischen Frauengemeinschaft Brühl 
in die Pfalz nicht beschrieben werden. Am späten Vormittag fuhr 
ein vollbesetzter Bus erwartungsfreudiger Frauen und 2 Männer, 
dem Busfahrer und dem Wanderführer, Günter Jordan in Rich-
tung Gimmeldingen. Günter Jordan hatte den Ausflug, zusam-
men mit seiner Frau Gabi, in altbewährter Art perfekt vorbereitet. 
Nach einem kurzen Programmhinweis konnten die Frauen die 
Fahrt zum Austausch, oder zum Genießen nutzen. Am Ausgangs-
punkt angekommen, ging es auf einem sehr bequemen Weg in 
Richtung Forsthaus Silbertal. Ein kurzer Halt wurde zur Stärkung 
mit Rebensaft und etwas Salzigem genutzt. Danach wanderten 
die Frauen bewundernd durch den sonnendurchfluteten Wald, 
der sich herbstlich darbot. Im Forsthaus Silbertal angekommen 
gab es dann die wohlverdiente Mittagspause, die mit sehr gutem 
Essen und etwas Flüssigem ausgiebig genutzt wurde. Auf der 
Rückfahrt im Bus waren sich alle einig – es war ein wunderbarer 
Tag. gkh

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Jubiläum der kfd Rohrhof
„Feste soll man feiern wie sie fallen“ – dieser Satz ist dieses Jahr 
Programm für die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof. Und 
so feiert sie gleich zweimal im Oktober ihr 45-jähriges Bestehen 
mit einem Gottesdienst.
Der erste Gottesdienst ist die Gemeinschaftsmesse am Donners-
tag, den 25. Oktober 2018. Dieser beginnt um 18:30 Uhr in St. 
Michael mit anschließender kleiner Feier für die Mitglieder im 
Kindergartensaal. Den Vorabendgottesdienst am Samstag, den 
27. Oktober 18 gestalten ebenfalls die Frauen der kfd Rohrhof. 
Als Besonderheit hier wird die Messe von „Deluxe-Delaxe“ musi-
kalisch begleitet und die ganze Pfarrgemeinde ist herzlich einge-
laden, dieses Jubiläum im Gottesdienst mitzufeiern. fr

Katholisches Altenwerk Brühl

Herbstausflug ins romantische Elmsteiner Tal
Die Fahrt in die Pfalz mit einem vollbesetzten Bus beginnt mit 
einem Gedicht von Erika Knittel.
Maria Becker Sprecherin vom Altenwerk Team begrüßt die Mit-
reisenden mit herbstlichen Gedanken in Worten und einem 
herzlichen Willkommensgruß. Das Ziel dieses gut organisierten 
Ausflugs liegt mitten im Pfälzer Wald, in einem Seitental des 
Elmsteiner Tales. Das Naturfreundehaus bietet Erholung für die 
ganze Familie oder wie uns, einer Freizeitgruppe. Das Mittages-
sen, wie könnte es anders sein, waren regionale Spezialitäten z.B. 
Bratwurst, Saumagen, Leberknödel und Sauerkraut, alles sehr 
gut und reichlich. Danach war Gelegenheit zu einem Spazier-
gang oder man saß gemütlich zusammen, plaudernd im Biergar-
ten. Zur Kaffeezeit gesellte sich der Musikus Bert Baumann in die 
Runde und brachte mit seiner Schlager- und Volksmusik die Stim-
mung auf Hochtouren. Bekanntes Liedgut wie „Ein Heller und 
ein Batzen, Tanze mit mir in den Morgen, Rot, rot sind die Rosen“ 
usw. war zum mitsingen und tanzen bestens geeignet. Wie es so 
ist im Leben, alles hat einmal ein Ende. Der Alleinunterhalter und 
die Veranstalter bedanken sich bei ihren Gästen und wünschen 
eine gute Heimfahrt. Die fröhliche Stimmung und gute Laune 
machte aber auch im Bus keine Pause. Der nette Busfahrer ver-
teilte an jeden noch ein kleines „Leckerli“ und sorgte mit einem 
CD Medley von Stimmungsliedern, wie Lilli Marleen, Hoch auf 
dem gelben Wagen, Kein schöner Land usw. für Hochstimmung.
Mit dem Badner Lied und netten Abschiedsworten von Maria 
Becker im Namen vom ganzen Altenwerk Team, ging ein toller 
Tag zu Ende. A He

 
� Foto: Becker

Herbstfest beim Katholischen Altenwerk
Musik liegt in der Luft
Zu diesem Anlass lädt das Katholische Altenwerk die Seniorin-
nen und Senioren am Mittwoch, den 17.10.2018, um 14:30 Uhr 
zu ihrem traditionellen Herbstfest ins Katholische Pfarrzentrum 
bei der Schutzengelkirche ganz herzlich ein. Es geht los mit der 
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beliebten Kaffeepause mit Kaffee, Kuchen und belegten Bröt-
chen und danach liegt Musik in der Luft.
Dafür sorgt wie immer das Polizeimusikkorps Mannheim unter 
der Leitung und als Dirigent Herrn Wolfgang Rothenheber. Sie 
werden mit flotter Musik und exzellenten musikalischen Vor-
trägen, angepasst für die ältere Generation, diesen Nachmittag 
mitgestalten. Franz Hauns, von der Hospizgemeinschaft Schwet-
zingen, wird wieder charmant das Programm moderieren.
Den Fahrdienst für Gehbehinderte organisiert wie immer Frau 
Maria Becker, Tel. 06202 723 08.

Brühler Künstler Forum

Die Mitglieder des Brühler Künstlerforums, die im regelmäßigen 
Turnus von 6 Wochen ihre Versammlung anberaumen, trafen sich 
am 29.09.2018 in der Galerie Strobel.
Dieses Mal haben Cony Welcker eine Steinskulptur, Winfried Rau-
scher einige neue Metallskulpturen und Wolfram Gothe 2 neue 
Bilder vorgestellt.
Das eine Bild von Wolfram Gothe trägt den Titel „Die Dünenköni-
gin“, das andere den Titel „Der Grübler“. Die üppige, feminine Kör-
perlichkeit mit leicht lasziver Färbung der Dünenkönigin weckt 
beim Betrachter Assoziationen zu den Meisterwerken „Die nackte 
Maya“ von dem Spanier Goya zu der „Liegenden“ von dem Vene-
tianer Tizian, oder auch zu dem moderneren Maler Egon Schiele.
Das Bild ist parallel zu Gothes neuem Gedicht „Im Brühler Frei-
bad“ entstanden und bei seiner Ausstellung in der Orangerie in 
Schwetzingen zum ersten Mal veröffentlicht worden.
Das Grüblermotiv des anderen Bildes charakterisiert einen im 
Selbstbezug verharrenden Menschen ähnlich der Rodinskulptur 
„Der Denker“, der den Eindruck vermittelt, durch extreme Kon-
zentration in die Weltprobleme mit der Hoffnung auf Erkenntnis-
gewinn, eintauchen zu wollen. Die Rodinfigur gibt es übrigens 
auch als etwa 10 Meter hohe kubistische Wandmalerei an einer 
Hausfassade in den Mannheimer Quadraten.
Winfried Rauscher hat eine ganze Palette neuer Metallskulpturen 
vorgestellt. Die neueste Arbeit „Vogel mit einem Flügel“ fand 
ihren Platz auf dem schwarzen Flügel in der Galerie. Er steht in 
der Nachbarschaft eines Figurenensembles von dem Walldorfer 
Künstler Peter Lubach. Die kargen, ziemlich ausgezehrten Körper 
seiner Holzfiguren vermitteln einen ähnlichen Eindruck wie die 
Skulpturen von Alberto Giacometti, einer der bedeutendsten 
Bildhauer des 20. Jahrhundert.
Die wechselnden Ausstellungen auf dem schwarzen Flügelun-
tergrund sind eine Bereicherung für das Kleinkunstprogramm 
„Moderne Kunst auf dem Flügel – Klaviermusik mit dem Flügel“. 
Die meisten Exponate von Rauscher wurden im Außenbereich 
der Galerie verortet:
1. Drei große Metallvasen, aus denen Metallschaum überläuft.
2. �Eine Vogelgruppe am Fuß von „Molecule“, einer 1,50 m hohen, 

roten Eisenskulptur von Anton Strobel.
3. �Zwei 80 cm hohe Vögel aus Edelstahl oben auf der Pergola 

neben einer Fotoarbeit von Anton Strobel „Begegnung zweier 
imaginärer Vogelphantasten“. Die beiden skurrilen Vögel sind 
aus grobschlächtigen und spröden Holzfundstücken und einer 
vulkanischen Schlacke aus Lanzarote gestaltet.

4. �Das spektakulärste Exponat von Winfried Rauscher aber sind 
zwei monumentale, 1,50 m hohe Tornados auf massiven Sand-
steinen verortet, um sich durch geschmeidige Bewegungen 
einem sanften, manchmal auch robusten Windspiel anheim 
zu geben.

Bei unserem Treffen gab es eine rege Diskussion nach dem 
Besuch einiger regionaler Kunstausstellungen wie z.B. einer Ver-
nissage im Kunstverein Hockenheim oder einer anderen Vernis-
sage vom Kunstverein Schwetzingen im Palais Hirsch.
Wir sprachen auch über die Möglichkeit bundesweit wichtige 
Ausstellungen zu besuchen wie z.B. „Max Slevogt und Paris“ im 
Saarlandmuseum Saarbrücken, besonders nachdem einige das 
wunderschöne Panorama auf dem Max-Slevogt-Weg in der Pfalz 
erlebt haben.

Eine andere, von Anton Strobel favorisierte Ausstellung wäre der 
ungarisch-französische Künstler Victor Vasarelly, der Meister bzw. 
Erfinder der Op-Art im Städelmuseum in Frankfurt.
Einige Mitglieder des Forums hatten kurz nach unserem Treffen 
ihre Kunst der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Wolfram Gothe 
hatte am 06. und 07. Oktober in der Orangerie des Schwetzinger 
Schlossgartens eine Ausstellung. Die Steinbildhauerin Cony Wel-
cker machte eine Ausstellung in ihrem Atelier.
Annika Frank stellte ihre Cartoons in der Pfingstbergschule aus. 
Erfreulicherweise erzielt sie als jüngstes Mitglied des Brühler 
Künstlerforums die größte Resonanz in der Öffentlichkeit. Im 
Mannheimer Morgen war am 12.09. ein halbseitiger Artikeler-
schienen. Unter dem Titel „Eichhörnchen ist das neue Maskott-
chen“ sah man große Fotos vom Schlüsselfest im Parkschwimm-
bad. Auf einem Foto war Annika, die das von ihr entworfene 
Maskottchenmotiv den Besuchern vorstellte.
Am Schluss des Treffens informierte uns Annika über ein spekta-
kuläres Kunstevent. Bundesweit wurde für Cartoonkünstler ein 
Preis ausgelobt. Annika reichte ihre Arbeiten ein und geriet unter 
die besten Hundert, aus denen letztlich auch der Preisträger 
ermittelt wird. Selbst wenn sie nicht den Hauptpreis gewinnt, ist 
ihre Teilnahme mit den anderen 99 Künstlern an der Preisverlei-
hung Ende November in Bremen eine bemerkenswerte Würdi-
gung und ein Gütesiegel ihrer Arbeit.

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Resümee der 34. Brühler Straßenkerwe 2018
aus Sicht der Chorgemeinschaft Brühl e.V.
Der liebe Gott muss ein Kurpfälzer sein, denn nur so ist es zu 
erklären, dass die 34. Brühler Kerwe ohne wetterbedingte Stö-
rungen von statten ging.
Die Chorgemeinschaft Brühl Baden e. V. bedankt sich bei allen 
Standbesuchern aus nah und fern. Ein großer Dank gilt unseren 
Freunden, Gönnern und passiven Mitgliedern.
Ein besonderer Dank aber geht an unsere aktiven Mitglieder für 
die Arbeitsleistung die zum Gelingen dieser Kerwe beigetragen 
hat. Für die 5 Tage, inkl. des Auf- und Abbaus, benötigten wir ca. 
100 freiwillige Helfer um dieses Event arbeitstechnisch bewerk-
stelligen zu können. Wir sind stolz auf unsere Mitglieder für die 
Bereitschaft sich innerhalb der Gemeinde bei einem solchen Fest 
einzubringen und den Verein positiv zu präsentieren.
Wir bedanken uns beim unserem ORGAteam, der Gemeinde 
Brühl und den Mitarbeitern der Fa. Krusig für eine wirklich gute, 
gelungene Organisation. Dass dieses Fest einen friedlichen, har-
monischen Verlauf unter herbstlicher Sonne nahm, ist sicher 
auch der Präsenz der Ordnungskräfte zu verdanken.
Für die Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V. ist es unverständlich, 
dass sich aus etwa 80 Brühler Vereinen lediglich 9 Vereine aktiv 
an dieser traditionellen Veranstaltung beteiligen.
Ludwig Wocheslander
Schriftführer der CGBBe.V.

 
Überreichung der Standauszeichnung durch den Kerweborscht 
Wolfram Gothe an den 1. Vorsitzenden der CGBBe.V. Gerd Scherer
� Foto: Maria Gutierrez
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Die Rohrhofer Göggel e.V.

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Am Freitag, 19.10.18 treffen sich die Mitglieder der Rohrhöfer 
Göggel zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlug um 
19:30 Uhr im Sportpavillon des FV Brühl, Am Schrankenbuckel. 
– Thema Satzungsänderung und Datenschutz.

Aktivenversammlung
Die nächste Aktivenversammlung findet am Freitag, 02.11.18 
um 20:00 Uhr im Sportpavillon des FV Brühl, Am Schrankenbu-
ckel statt. – Thema wird u.a. die Vorbereitung für die Kampagne 
2018/2019  – Einteilung Ordensfeste  – sein. Alle Elferräte und 
Elferrätinnen, und die Aktiven der Goggelzunft werden gebeten 
an der Sitzung teilzunehmen.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy!
Der Sommer geht zu Ende, die Blätter fallen und die Abende 
draußen sind nicht mehr so warm! Auch bei den Buffalo`s kehrt 
wieder Ruhe ein wenn der Winter kommt. Aber der Altweiber-
sommer hatte sich am letzten Wochenende so richtig ins Zeug 
gelegt und hat den Brühlern eine tolle Kerwe beschert. Dabei 
waren auch die Buffalo`s. Zahlreich waren sie in allen Ecken 
verteilt. Pünktlich zum Auftritt hatten sie sich alle zusammen vor 
und auf der Bühne versammelt!
Die Linedancer legten um Viertel vor drei eine super Show aufs 
Parkett. Der Buffalo‘s-Einmarsch mit den Fahnenträgern beglei-
tete die Tänzer auf die Bühne. Sylvia hat ihre Tänzer und Tänze-
rinnen gut trainiert, denn es lief alles wie am Schnürchen, Line 
Dance und die Paartänze. Zum Ende tanzten die Jungbuffalo`s 
mit ihrem Auftritt unter Aufsicht ihrer stolzen Trainer Sylvia und 
Sara. Danach holten das Begleitkomitee die Tänzer wieder von 
der Tanzfläche ab und verschwanden in der Menschenmenge.
Vielen Dank an alle Buffalo´s – fürs Mitwirken und Unterstützen.
Ab sofort jeden 1. Freitag im Monat offener Clubabend für jeder-
mann mit Western oder Country Outfit.
Nächster Clubabend der Freitag 12.10.2018 wie immer ab 19 Uhr
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Ab 18:00 Uhr für die Kleinen, ab19:30 Uhr für die großen Line-
dancer.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country
Schriftführer

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende im Square Dance und Clogging
Im Square Dance starten wir ab dem 25.10.2018 wieder einen 
neuen Kurs. Gestern war unser erster Tag der offenen Tür und wir 
konnten zahlreiche Interessenten in unseren Reihen begrüßen. 
Georg Seitleben und Rolf Krayer haben den „Neuen“ die ersten 
Figuren und Schritte beigebracht, bei dem wir alle viel Spaß 
hatten. Nächste Woche am 18.10. haben wir unsere 2. Tag der 
offenen Tür, bei dem jeder herzlich eingeladen ist Square-Dance- 
Luft zu schnuppern.
Clogging findet wieder am Sonntag, den 14.10.2018 im DRK-
Heim, Mannheimer Landstraße 13, wie gewohnt ab 17:30 Uhr 
statt.
Weitere Informationen oder Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.nawiegehtdas.de oder telefonisch bei Karin & 
Rolf Krayer unter 06202/77750.
K&RKy

Square Dance
Schnupperabende

Lernen Sie Square Dance unverbindlich kennen!

Square Dance und Clogging Club
nawiegehtdas.de

Brühl / Baden

Ort:
eventhouse Weber

(Sportcenter)
Luftschiffring 6
68782 Brühl

Termine:
donnerstags am

18.10.2018
Tag der offenen Tür

25.10.2018 Kursbeginn
jeweils ab 20:00 Uhr

25.10.2018 Kursbeginn
jeweils ab 20:00 Uhr

www. v egehtdas.denav i

Tage der offenen Tür

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball
Es hat wieder nicht gereicht
Landesliga Nord Männer: 
TV Brühl – TV Hemsbach  27:31 (14:16)
Auch nach dem ersten Heimspiel stehen die Brühler weiter ohne 
Pluspunkt da. Trotz einer couragierten Leistung unterlagen sie 
dem favorisierten TV Hemsbach mit 27:31. Der TV Brühl hatte 
gegen den Bergsträßer Titelaspiranten fast über die komplette 
Spielzeit sehr gut mitgehalten und zwang die Gäste zur Heraus-
gabe ihres gesamten Repertoires. Am Ende fehlte ein Quäntchen 
Glück und die Erkenntnis, dass fehlende Erfahrung und Clever-
ness ebenfalls über Sieg und Niederlage entscheidend waren.
In der zuschauerunfreundlichen BZ-Halle entwickelte sich ein 
rasantes, aber stets faires Spiel, auf Augenhöhe. Hemsbach führte 
zwar fast vollständig, die Hausherren blieben auf Tuchfühlung 
und kamen immer wieder zum Ausgleich. Erst gegen Ende von 
Hälfte eins setzten sich die Gäste ab (12:7 und 15:11). Zur Halbzeit 
führten sie noch mit 16:14.
Auch in der zweiten Halbzeit verlangten die nie aufsteckenden 
Brühler den Gästen alles ab und kamen beim 19:19 zum erneuten 
Ausgleich. Zum Kippen des Spieles reichte es allerdings nicht, 
einige Fehlwürfe zu viel auf der einen Seite, dazu ein paar einfa-
che Tore für die Gäste. Die endgültige Entscheidung ließ lange 
auf sich warten, denn erst in der 58. Minute warf sich Hemsbach 
einen Drei-Tore-Vorsprung heraus (29:26), den Sieg ließen sie sich 
dann nicht mehr nehmen.
Schon am Sonntag (18 Uhr) geht es für den Aufsteiger in einem 
weiteren Heimspiel weiter. Gegner ist da der ebenfalls noch 
sieglose SV Waldhof Mannheim. Da sollte es mit dem ersten Sieg 
dann möglichst klappen.
TV Brühl: Faulhaber, Wild; Gaisbauer (4), O. Palme (1), Gaa (5), T. 
Schuhmacher (3), Schwab (4), J. Kraft (2), Noske (3/2), Welter (1), 
Sil. Schäfer (1), Jakob (1), Häusler, Diehl (2). ako
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Brühl knüpft dem Spitzenreiter den ersten Punkt ab
Weibl. B-Jugend, 2. Bezirksliga: 
TV Brühl – SC Wilhelmsfeld 	 12:12 (8:4)
Im Spitzenspiel der 2. Bezirksliga gabe es keinen Sieger, denn 
der TV Brühl und der SC Wilhelmsfeld trennten sich 12:12. Dabei 
sahen die Gastgeberinnen lange wie der fast sichere Sieger aus. 
Hieß es nach zehn Minuten noch 10:10, legte der TVB bis zur 
Pause ein 8:4 vor.
Aber auch die Gäste gaben sich nicht geschlagen. Den Brühle-
rinnen gelang nun nicht mehr allzu viel, technische Fehler und 
vergebene Chancen kamen hinzu, während Wilhelmsfeld immer 
mehr Oberwasser bekam und beim 11:11 erstmals wieder aus-
geglichen hatte. Brühl legte zwar noch einmal vor, aber wenige 
Sekunden vor dem Ende glichen die Gäste doch noch zum 12:12 
aus.
TV Brühl: Knodel; Ünlü (1), Matthesius, Deuker (5), Langenhagen, 
Benkart, Trautmann (4/1), A. Zeko (1), Strobel (1).
ako

Brühl übernimmt Tabellenführung
Männer, 2. Kreisliga: 
TV Brühl 2 – TV Hemsbach 2 	 28:25 (11:14)
Auch die dritte Partie haben die Brühler, diesmal mit 28:25 gegen 
Hemsbach, verdient für sich entschieden. Mit dieser makellosen 
Bilanz steht der TVB erst einmal an der Tabellenspitze.
Dabei begann das Spiel für die Hausherren zunächst alles andere 
als gut. Die Abwehr machte nicht immer den besten Eindruck 
und vorne wurden reihenweise Chancen, einschließlich vier 
Strafwürfen, nicht genutzt. Der Halbzeitstand vom 14:11 für die 
Gäste war daher wenig verwunderlich.
Die erste Viertelstunde von Hälfte zwei brachte keine neuen 
Erkenntnisse, Hemsbach führte inzwischen mit 23:18. Wie aus 
dem Nichts führten die Brühler den Umschwung herbei. Fünf 
Treffer zum 23:23 waren die Folge. Die Hausherren jetzt wie 
verwandelt, kämpferisch stark und stabil in der Defensive. Hems-
bach war geschlagen, Brühl machte mächtig Druck und erzielte 
die entscheidenden Tore zum 28:25-Heimsieg.
TV Brühl: Ausäderer, Schünemann; P. Palme (1), Böhm (2), Endres 
(1), S. Kraft (2), Rebmann, D. Schäfer (5), Jakob (4), Löhr, Stiegler 
(2), Röger (1), Münkel (5/1), N. Schäfer (5).
ako

Stutensee/Weingarten sicher in Schach gehalten
Weibliche A-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – SG Stutensee/Weingarten 	 29:22 (13:9)
Die Gäste bereiteten den Brühlerinnen über weite Strecken der 
ersten Halbzeit Probleme (8:9), dann besannen sich die Gast-
geberinnen auf ihre spielerischen Qualitäten und legten bis zur 
Pause das 13:9 vor.
In der zweiten Hälfte machten sie im gleichen Level weiter und 
bauten ihren Vorsprung kontinuierlich weiter aus (17:10 und 
26:18). Die Brühler Abwehr stand jetzt sicher und vorne wurden 
schöne Treffer erzielt. Nach 60 Minuten hieß es verdient 29:22 für 
den TVB.
TV Brühl: A. Böhrer; L. Patzschke (5), P. Lederer (7), Trautmann, V. 
Böhrer (1), Trahan, A. Zeko (1), Röllinghoff (8/1), A. Lederer (7).
ako

Brühl kommt kampflos zu Punkten
Kreisliga 4, Männer: 
TV Brühl 3 – TV Hemsbach 3 	 2:0
Die 3. Männermannschaft des TV Brühl kam kampflos zu zwei 
Punkten, Wertung 2:0 Tore, da der TV Hemsbach nicht antrat.

Weibliche B-Jugend mit solider Basis
Unsere B-Jugend tritt in dieser Saison beim Kampf um Tore und 
Siege in der 2. Bezirksliga an. Die Mädels von Trainerin Anja Gross 
sind motiviert, zuversichtlich und mit viel Spaß dabei. Auch 
wenn noch nicht alles rundläuft, sind sie auf einem guten Weg. 
Dementgegen steht, wie schon im letzten Jahr, die permanen-
te Unterbesetzung der Mannschaft. Deshalb ist ein personeller 
Spagat notwendig, um die Dinge am Laufen zu halten und das 
geht nur mit Hilfe von C-Jugendlichen, die eine Jahrgangsstufe 
höher, aushelfen. 

Aber Anja Gross und die Mädchen sind mit der Problematik ver-
traut und starten mit viel Optimismus und Selbstbewusstsein in 
die neue Saison. Viel Erfolg dabei.
ako

 
B-Jugend, von links: Viona Jeckel, Anna-Lena Wanzek, Leonie Stro-
bel, Selin Ünlü, Lara Knodel, Emilie Trautmann, Tabea Deuker, Anna 
Zeko und Trainerin Anja Gross, Es fehlen: Amilie Benkart, Emily Böh-
rer, Isabel Matthesius und Annika Damnik� Foto: ako

Weibliche C-Jugend startet in der 2. Bezirksliga
Vor einer alles andere als einfachen Saison steht unsere weib-
liche C-Jugend. In der 2. Bezirksliga angesiedelt, wollen die 
Mädels eine gute Rolle spielen. Trainerin Kerstin Siebenlist sieht 
durchaus positive Ansätze: „Es sind viele Spielerinnen des jungen 
Jahrgangs dabei. Da geht es in erster Linie darum, sich weiterzu- 
entwickeln. Die Mädchen sind trainingsfleißig, lernbegierig und 
dennoch mit viel Spaß dabei.“ Mit der Vorbereitung ist sie zufrie-
den und sieht auch einige Talente in ihrem Team heranreifen. Das 
Team wird an keinem Tabellenplatz gemessen und kann ohne 
Druck aufspielen. Viel Glück dabei.
ako

 
C-Jugend, von links: Trainerin Maren Röllinghoff, Lena Keidel, Anna-
Lena Wanzek, Viona Jeckel, Kristina Zeko, Kate Pregartner, Emily Krä-
mer, Carlina Schöfl, Hannah Langenhagen, Annika Damnik, Laura 
Bozic und Trainerin Kerstin Siebenlist, 
Es fehlen: Emily Böhrer, Finja Spiegel, Amelie Benkart, Charlotte Norra 
und Trainerin Line Patzschke� Foto: TV Brühl Handball

Aufsteiger in Brühl chancenlos
Badenliga Frauen: 
TV Brühl – TSV Rintheim 	 42:19 (19:6)
Einen zumindest ergebnismäßig völlig unerwarteten Ausgang 
nahm die Partie der Brühlerinnen gegen den TSV Rintheim. Der 
Aufsteiger aus Karlsruhe wurde nach allen Regeln der Kunst 
förmlich auseinandergenommen und unterlag auch in dieser 
Höhe verdient mit 19:42.
Vor Beginn der Begegnung standen noch nicht alle Ampeln 
für die Gastgeberinnen auf Grün, galt es doch auf den beruf-
lich unabkömmlichen Trainer Franz-Josef Höly und die erkrankte 
Maren Röllinghoff zu verzichten. Die Coachingaufgaben auf der 
Bank übernahm die langzeitverletzte Maike Röschel, die einen 
überraschend entspannten Nachmittag genoss. Von den Gästen 
wusste der TVB bis dato recht wenig, auf jedwede Unwägbarkeit 
waren die Gastgeberinnen jedoch gerüstet. Das erlebten auch 
die zahlreichen Zuschauer schon nach kurzer Zeit. Aus Minuten 
sieben datierte die letzte Führung des TSV (4:3), dann hatten 
sich die Brühlerinnen in ihrer Abwehrarbeit auf die Attacken der 
Gäste eingestellt. Die spielten zwar recht schnell nach vorne, 
wurden aber in ihren weiterführenden Aktionen von der offen-
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siven Deckung fast durchgängig in Schach gehalten. Rintheim 
gelang kaum etwas. Der TSV erzielte in der ersten Halbzeit ganze 
sechs Tore, davon vier Strafwürfe. Den größten Fehler begingen 
die Gäste in der doppelten kurzen Deckung gegen Kerstin Sie-
benlist und Paula Lederer. Die wurden dadurch zwar aus dem 
Spiel genommen, aber die entstandenen Lücken fanden dank-
bare Abnehmer. Nicht nur Maike Renkert, Line Patzschke und 
Joceline Tomann narrten mit ihren gekonnten Einzelaktionen die 
gegnerische Abwehr, sondern auch auf den Außenbahnen wuss-
te der TVB, wie Tore zu erzielen sind. Lisa Bühn erzielte von links 
sechs blitzsaubere Treffer, die Rintheimer Abwehr war insgesamt 
völlig überfordert. Der Halbzeitstand von 19:6 sprach Bände, 
Brühl spielte phasenweise wie entfesselt auf.
Damit war die Partie nach 30 Minuten natürlich entschieden. Die 
Frage die sich die Gastgeberinnen in der Kabine zu stellen hatten 
war, zurücklehnen oder weitermachen? Klar machten sie weiter 
und taten etliches für ihr Torverhältnis. Klar war aber auch, dass 
in der Schlussviertelstunde die Konzentration auf Grund des 
Spielstandes verständlicherweise abnahm. Die Abwehr packte 
nicht mehr so energisch zu und ließ die Gäste so besser ins Spiel 
kommen. Aber vorne fielen weiter die Treffer im Minutentakt, am 
Ende waren es insgesamt 42. Die bedauernswerten Gäste muss-
ten erkennen, dass die Trauben zumindest an diesen Tag für sie 
viel zu hoch hängen. Die junge Brühler Mannschaft indes kommt 
immer besser in Schwung.
Bleibt noch zu erwähnen, dass die beiden weiblichen Unpartei-
ischen aus Rot mit dem fairen Spiel keinerlei Probleme hatten, 
trotzdem insgesamt 17 Strafwürfe und genauso viele Zeitstrafen, 
inklusive dreier Roter Karten aussprachen, ihrer eingeschlagenen 
Linie der Spielleitung aber stets treu geblieben sind und auch 
keine der beiden Mannschaften benachteiligten.
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Li. Bühn (6), Gross (5), Sieben-
list (3/2), Henn (3), Pristl, Renkert (7), P. Lederer (7/4), Tomann (4), 
L. Patzschke (5), Le. Bühn (2).
ako

Brühler Erfolgserlebnis gegen Waldhof
Landesliga Nord, Männer: 
TV Brühl – SV Waldhof Mannheim 	 28:26 (13:16)
Nach einem nervenaufreibenden Match gegen den SV Waldhof 
hatte der TV Brühl mit dem 28:26-Erfolg die beiden Punkte unter 
Dach und Fach. Die wurden allerdings erst in den letzten Minuten 
eingefahren, als die Hausherren ihre kämpferischen Qualitäten in 
den Vordergrund stellten und den spielstarken Gästen die Luft 
auszugehen schien.
Nach ausgeglichenem Beginn (4:4 und 6:6), setzten sich die 
Mannheimer durch mehrere einfache Tore schon bedrohlich ab 
(12:9) und nur ein Treffer in der Schlusssekunde durch Dominic 
Diehl hielt den Rückstand noch in Grenzen (13:16).
Hatten die Brühler in der ersten Halbzeit unter dem Druck des 
Gewinnenmüssens doch sehr nervös agiert, änderte sich dieses 
Bild schon nach wenigen Minuten. Nach dem 14:18 legte der 
TVB die Scheu vor dem Gegner ab und startete eine bedin-
gungslose Aufholjagd, die in der 42. Minute bei der Brühler 
21:20 ihren vorläufigen Höhepunkt fand. Die Gäste blieben aber 
weiter stets gefährlich und ließen sich nicht abschütteln. Die TV-
Abwehr stand jetzt kompakter und trieb die Mannheimer immer 
wieder ins Zeitspiel, Notwürfe waren die Folge. Gleichzeitig lief 
Brühls Torhüter Robin Faulhaber in der entscheidenden Phase 
zur Hochform auf und parierte mehrmals glänzend. Am Ende des 
spannenden Spiels hatten die Hausherren beim 28:26 die ersten 
Pluspunkte eingesammelt.
TV Brühl: Faulhaber, Wild; Gaisbauer (3), O. Palme (4), Gaa (4), T. 
Schuhmacher (2), Schwab (5), J. Kraft, Noske (7/3), Lüthke, Sil. 
Schäfer, Jakob, Häusler, Diehl (3).
ako

Klarer Erfolg gegen Bammental
Weibliche A-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – TV Bammental 	 40:18 (19:6)
In einer einseitigen Partie schlug der TV Brühl die überforderten 
Gäste hoch mit 40:18. Die Fronten waren erwartungsgemäß 
schnell geklärt. Nach zehn Minuten hieß es bereits 8:0, wenig 

später 14:1. Das Scheibenschießen wurde mit der Pausensirene 
beim 19:6 unterbrochen.
Nach dem Seitenwechsel wirkten die Aktionen der Brühlerinnen, 
die mehrere Gänge zurückschalteten, auf Grund des überdeutli-
chen Vorsprungs teilweise unkonzentrierter. Die Gäste nutzten 
dies zu Ergebniskorrekturen. Am 40:18-Erfolg änderte dies frei-
lich nichts.
TV Brühl: A. Böhrer, Knodel; Patzschke (16), P. Lederer (9/1), Traut-
mann (3), V. Böhrer (5), Trahan, A. Zeko (1), Deuker (3), Röllinghoff 
(1), A. Lederer (2).
ako

Brühl unterliegt Saase
Damen, 2. Kreisliga: 
TV Brühl 3 – HG Saase 2 	 13:17 (8:6)
Im Heimspiel gegen Saase bezog der TVB beim 13:17 die erste 
Saisonniederlage. Dabei zeigten die Gastgeberinnen fast durch-
weg gute Leistungen und erst ab der 40. Minute bekamen die 
Gäste konditionelles Oberwasser und entschieden die Partie 
noch mit 17:13 für sich.
In der ersten Halbzeit waren die Brühlerinnen die spielbestim-
mende Mannschaft. In der abwechslungsreichen Partie setzten 
sie sich kurz vor der Pause erstmals mit zwei Toren ab (8:6).
Die spielstarken und im Schnitt wesentlich jüngeren Bergsträ-
ßerinnen spielten ab Mitte der zweiten Hälfte ihre konditionelle 
Überlegenheit aus und gewannen nicht unverdient mit 17:13.
Trotz der Niederlage hat sich der TVB weiter verbessert präsen-
tiert, was für die nächsten Spiele durchaus hoffen lässt.
TV Brühl: Welter; M. Schäfer, Huschka, Frickinger, Schiel (4), Reu-
ter, Wacker (1), Strompen (3), Lang, Wartenberg (1), Ullrich (2), 
Fischer (1), Nobile (1), Zschiesche.
ako

Hauchdünner Sieg im Spitzenspiel
Männer, 2. Kreisliga: 
TV Brühl 2 – HSV Hockenheim 2 	 27:26 (16:13)
Durch den knappen 27:26-Erfolg gegen Hockenheim bleibt der 
TV Brühl weiter an der Tabellenspitze.
In der ersten Halbzeit waren die Hausherren die spielbestim-
mende Mannschaft und lagen verdient bereits mit sechs Toren in 
Front (12:6 und 16:10). Doch die drei Treffer, die die Gäste bis zur 
Pause auf 13:16 herankommen ließen, prägten auch das Spielge-
schehen in Hälfte zwei mit.
Die Gäste wurden stärker, während Brühl im gleichen Maße 
unkonzentrierter daherkam. Nach neun Minuten war der Vor-
sprung aufgebraucht (18:18) Die Gäste setzten nach und gingen 
ihrerseits mit 21:18 in Front. Jetzt ging es für Brühl nur noch über 
den Kampf. Aber das funktionierte und der TVB kam heran und 
glich beim 25:25 aus. Nach dem 26:26 hatten beide Teams mehr-
mals noch Gelegenheit, die Partie für sich zu entscheiden. Für die 
Hausherren tat dies nach 59:59 auf der Uhr der überragende Lars 
Jakob, der seine Farben mit dem 27:26 erlöste.
TV Brühl: Ausäderer, Schünemann; Thießen, Böhm (1), Endres (1), 
S. Kraft (4), Rebmann (1), D. Schäfer (2), Jakob (8), Löhr, Stiegler 
(1), Röger (4), Münkel (2), N. Schäfer (3/2).
ako

Gegen Weinheim/Oberflockenbach erfolgreich
Weibliche D-Jugend, 1. Kreisliga: TV Brühl – HSG TSG 	
Weinheim/TV Oberflockenbach 	 19:13 (9:5)
Im Spiel gegen die Gäste von der Bergstraße ließen die Brühle-
rinnen von Anfang an keine Zweifel am späteren Sieger aufkom-
men. Sie lagen durchgängig vorne (5:1 und9:5) und waren auch 
das spielerisch bessere Team.
Auch nach dem Seitenwechsel ein unverändertes Bild. Die Gäste 
versuchten alles, das allerdings reichte nicht. Der verdiente Sie-
ger (19:13) hieß am Ende Brühl.
TV Brühl: Engels, Pötschke; Zobeley, Ziljkic (3), K. Zeko (1), Bogu-
mil, Ecker (13), Old (2), Krüger, D. Shadh, Z. Shahd.
ako
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Gegen den Tabellenführer ohne Chance
Weibliche C-Jugend, 2. Bezirksliga: TV Brühl – HSG TSG  
Weinheim/TV Oberflockenbach  17:31 (6:13)
Die Brühlerinnen zeigten eine erfreulich gute Leistung, hatten 
aber gegen den Tabellenführer keine Chance und verloren mit 
17:31.
Es war schade, dass die Gastgeberinnen den Start glatt verschla-
fen hatten (0:9), sonst wäre ein besseres Ergebnis wahrscheinlich 
gewesen, so war nach acht Minuten eigentlich schon alles vorbei. 
Bis zur Pause verkürzte der TVB auf 6:13.
Auch in der zweiten Halbzeit ein unverändertes Bild. Die Gäste, in 
der Spielanlage schon weiter als der Gegner, erhöhten den Vor-
sprung zusehends. Den nie aufsteckenden Brühlerinnen gelan-
gen ihrerseits noch elf Tore. Die 17:31-Niederlage war allerdings 
nicht zu verhindern, die Gäste waren einfach stärker.
TV Brühl: Pregartner, Krämer; K. Zeko (2), Norra (1), Langenhagen 
(5/1), Benkart, Damnik (3), Jeckel, Schöfl (3), Wanzek (3).
ako

Brühl oben weiter mit dabei
Weibliche B-Jugend, 2. Bezirksliga: 
TV Brühl – TV Sinsheim  29:16 (17:7)
Zu einem lockeren 29:16-Erfolg kamen die Brühlerinnen in der 
Partie gegen Sinsheim. Der TVB war die spielerisch eindeutig 
bessere Mannschaft und gewann auch in dieser Höhe verdient.
Die Gastgeberinnen legten schnell ein 5:0 vor, nach 17 Minuten 
hieß es bereits 12:4. Zur Pause lagen sie mit 17:7 vorne.
Erfreulich, dass sich am Ende alle Feldspielerinnen in die Tor-
schützenliste eingetragen hatten. Am deutlichen 29:16-Sieg gab 
es keinerlei Zweifel.
TV Brühl: Knodel; Ünlü (3), Matthesius (1/1), Deuker (9), Benkart 
(1/1), Trautmann (7), A. Zeko (7), Strobel (1).
ako

Mit dem Fanbus nach Königshofen
Es hat bei unseren Damen schon Tradition, dass wir zum Baden-
liga-Auswärtsspiel in Königshofen alle in einem Boot, nein, in 
einem Bus sitzen, um die Mädels stimmgewaltig zu unterstützen. 
Am Sonntag, 14. Oktober, ist es wieder so weit. Abfahrt am TV-
Clubhaus ist um 12.30 Uhr. Die Fahrt wird kurzweilig und natür-
lich höchst unterhaltsam sein, selbst für das leibliche Wohl ist wie 
immer bestens gesorgt. Gegen 19 Uhr wird der Fanbus wieder in 
Brühl zurückerwartet, mit etwas Rückenwind und zwei Punkten 
im Gepäck knapp fünf Minuten früher. Für die, die schon immer 
mitgefahren sind ist es Ehrensache, wieder mit dabei zu sein und 
für alle, die so etwas noch nicht miterlebt haben, wird es höchste 
Zeit. Im Fanbus sind derzeit noch Plätze frei. Einfach einsteigen.
ako

Handballvorschau
13.10.
13.30 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
JSG Rot-Malsch – TV Brühl
14.10.
12.30 Uhr weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga
HSG Bergstraße – TV Brühl
15.00 Uhr weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
TSV Phönix Steinsfurt – TV Brühl
15.30 Uhr Badenliga Damen
HG Königshofen/Sachsenflur – TV Brühl
15.30 Uhr männl. B-Jugend, 1. Bezirksliga
JSG Rot/Malsch 2 – SG Brühl/Ketsch
18.00 Uhr Landesliga Nord, Männer
TSG Wiesloch 2 – TV Brühl
18.00 Uhr 1. Kreisliga Damen
SV Waldhof Mannheim – TV Brühl 2

Es hat gerade noch zum Sieg gereicht
Damen, 1. Kreisliga: 
TV Brühl 2 – TV Schriesheim 2  18:17 (11:8)
Im zweiten Spiel gab es für die Brühlerinnen den ersten Sieg. Der 
fiel am Ende mit 18:17 wesentlich knapper aus, als über weite 
Strecken der Partie gedacht. 

Das hatten sich die Gastgeberinnen allerdings selbst zuzuschrei-
ben, denn sie vergaben immerhin einen fast beruhigenden 
Sechs-Tore-Vorsprung (15:9).
Bis dahin zeigte der TVB eine ansprechende Leistung, wobei ein 
gut agierender Rückraum für den Großteil der Tore sorgte. Die 
Schriesheimer 6:0-Deckung machte es den Gastgeberinnen aber 
auch nicht einfach, zu Torgelegenheiten zu kommen. Sie stand 
kompakt und verschob entsprechend. Erst nach knapp einer 
Viertelstunde setzte sich Brühl erstmals ab (9:6). Der Drei-Tore- 
Vorsprung hatte auch zur Halbzeit noch Bestand (11:8).
Zu Beginn der zweiten Hälfte bauten die Brühlerinnen ihren Vor-
sprung weiter aus und sahen schon wie der sichere Sieger aus. 
Doch der Widerstand der Gäste war keinesfalls gebrochen. Da 
sich jetzt ins TVB-Spiel immer mehr Fehler einschlichen und die 
Wurfausbeute nicht mehr so effektiv war, holten die Bergsträße-
rinnen Tor um Tor auf und es wurde plötzlich noch einmal span-
nend. In der 57. Minute hatte Schriesheim auf 17:18 verkürzt. 
Brühls Nerven flatterten, aber Torhüterin Ann-Cathrin Schmahl 
verhinderte noch dreimal den drohenden Ausgleich.
TV Brühl: Schmahl, Welter; Wacker, Hirsch (1), Kott, Meisterling (2), 
V. Böhrer (1), Bandl (7), A. Schneider (3), A. Lederer, Korn, Franz (1), 
Le. Bühn (3), Tomann.
ako

Abteilung Volleyball

Termin: Sonntag, 25. November 2018

Beginn: 10.00 Uhr, die Halle ist ab 9.30 Uhr geöffnet

Ort: Sporthalle der Marion‐Dönhoff‐Realschule

Spielmodus: Alle Plätze werden ausgespielt,
keine Mannschaft scheidet vorher aus.

Spielberechtigt: Mannschaften aus Brühler Vereinen oder sonstigen
Brühler Gruppierungen. Spieler, die an einer
Verbandsrunde teilnehmen, sind ausgeschlossen.

Meldegebühr: 10 Euro + 20 Euro Kaution
Bitte das Startgeld inkl. Kaution vorab auf folgendes Konto überweisen:
DE10672500200021063282 bei der Sparkasse Heidelberg.
Kontoinhaber: TV Brühl.
Die Kaution wird am Turniertag wieder ausbezahlt.

Meldungen an: Per Telefon 780618 (Jutta Krenzlin)
per Mail Ortsmeisterschaft@SG‐Bretsch.de
oder Online www.sg‐bretsch.de

Wir freuen uns auf Unterstützung
durch die Brühler Bevölkerung.

Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Die „Alten Fußballer“ der FVB – AH:
Ab 17. Oktober 2018, 18.30 Uhr, Sporthalle Schillerschule. Nach 
den Herbstferien Trainingsbeginn 20.00 Uhr. Fußballer spielen 
aus Spaß oder nehmen motiviert und regelmäßig an AH-Turnie-
ren teil. Geselligkeit gehört auch dazu. So ist das Frühlingsfest 
traditionell ein Highlight unseres Vereins. 
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Die „Alten Herren“ des FVB laden heute schon zum 50. Hal-
lenfußballturnier zum Manfred-Montag-Gedächtnispokal 
im Januar 2019 ein. Ansprechpartner ist Dieter Schmidt (Tel. 
06202 – 75674)

Aerobic-Damen der Fußballabteilung:
Dienstags 19.30 Uhr, Gymnastikraum im Sportpavillon, Am 
Schrankenbuckel 16. Die junggebliebenen Damen der Fußball-
abteilung betreiben mit viel Freude ihren Sport. Ansprechpart-
nerin ist Frau Ellen Schmidt (Tel. 06202 – 75674)

Freizeit – AH:
Donnerstag 19.00 – 21.30 Uhr, Sporthalle der Jahnschule. Fuß-
ballspielen und Geselligkeit stehen im Vordergrund. Ansprech-
partner ist Bernhard Müller (Tel. 06202 – 73229)

Aerobic-Damen der Leichtathletik-Abteilung:
Montag 18.30 – 19.30 Uhr, Sporthalle der Jahnschule. Die Gruppe 
ist offen für neue Damen, welche Interesse haben, sich „fit“ zu 
halten. Ansprechpartnerin und Trainerin ist Frau Christina Noske 
(Handy 0176 – 47393072).

Freizeit Leichtathletik – AH:
Freitag 20.30  – 22.00 Uhr, Sporthalle der Schillerschule. Diese 
Gruppe besteht aus ehemaligen Aktiven der Leichtathletik-Abtei-
lung. Ansprechpartner ist Herr Werner Beck (Tel. 06202 – 74111).

Jedermann-Sport – Aktive 50 plus:
Montag 16.30 – 17.30 Uhr, Gymnastikraum im Sportpavillon, Am 
Schrankenbuckel 16. Die Gruppe nimmt gerne noch Senioren-
Sportler auf und freut sich auf Zuwachs. Ansprechpartnerin und 
Trainerin ist Frau Brigitte Müller (Tel. 06202 – 5777186)

Walking-Gruppe:
Mittwoch und Freitag, 9.00  – 10.00 Uhr, Alfred-Körber-Stadion. 
Ansprechpartner sind Heinz Eberle und Manfred Ernesti (Handy 
0171 – 4751388).

Abteilung Kampfkunst und Selbstverteidigung (Nhan Tu Ve):
Dienstag 17.30 – 18.45 Uhr Kindertraining; 19.30 – 21.00 Uhr 
Training für Erwachsene. Freitag 17.30 – 18.45 Uhr Kindertrai-
ning. Das Training findet immer im Kellerraum der Sporthalle 
Schillerschule statt. Einfach vorbeischauen und ausprobieren. 
Ansprechpartner ist der Stellv. Abteilungsleiter Robin Wachter 
(robin.wachter@nhanvodao.de)

 
Trainingsgruppe der Kampfkunstabteilung� Foto: Stefan Hoffmann

Fußball

FV Brühl spielt in Bammental
Durch die Heimniederlage gegen dem SV Waldhof 2 rutschte der 
FV Brühl in der Fußball-Landesliga auf den Abstiegsrelegations-
platz ab. Am Samstag um 16:00 Uhr gastiert die Elf von Trainer 
Volker Zimmermann jetzt beim FC Victoria Bammental.
Auch die zweite Mannschaft muss auswärts antreten, am Sonn-
tag um 15:00 Uhr gastiert der FV Brühl 2, zum Spiel in der Kreis-
klasse A, bei der DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen.
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

2. Mannschaft – Spielbericht -
Was hatte man sich doch so alles vorgenommen. Man wollte da 
anknüpfen, wo man gegen den Favorit und Aufstiegsaspirant VFL 
Hockenheim aufhörte. Mit einem sagenhaften 6:1 fegte man die 
Gäste vom Platz und sicherte sich bei diesem Spiel den ersten 
Sieg der Saison. Gegen den Tabellennachbarn SV Altlußheim 
2 wollte man in diesem Spiel wichtige Akzente setzen und das 
Spiel bestimmen und diktieren, damit der zweite Sieg auf dem 
Rohrhof bleibt. Nicht der SV Rohrhof, sondern die Gäste aus 
Altlußheim machten gehörig Druck auf das Tor von Tobias Neu-
bauer, der an diesem Spieltag das Tor hütete. Die Altlußheimer 
spielten ihre Torchancen und Kontermöglichkeiten heraus und 
brachten die Rohrhöfer Hintermannschaft ein ums andere Mal 
gehörig ins Schwimmen. 
Als man sich mit einem Unentschieden zur Pause abfand, nutzte 
Altlußheim mit einem schnellen Konter die Blöße der Hinter-
mannschaft aus und erzielte in der 44. Spielminute das nicht 
unverdiente 0:1 durch Sebastian Roos. Auch nach der Halbzeit 
blieben die Altlußheimer druckvoller und hatten gute Tormög-
lichkeiten und Hochkaräter dabei, die sie jedoch glücklicherwei-
se nicht verwerten konnten. Mitte der zweiten Halbzeit wurden 
die Einheimischen stärker und hatten jetzt auch ihre Möglichkei-
ten zu Torerfolgen zu kommen. In der 83. Spielminute wurde ein 
schöner Spielzug über Sebastian Ludwig, der mustergültig auf 
Spielertrainer Joerg Unger weiterleitete. Der Vorgenannte spielte 
genau auf Spielertrainer Daniel Bittmann weiter, der zur Freude 
der anwesenden Zuschauer zum vielumjubelten 1:1 einschießen 
konnte. Die letzten Spielminuten hatten beide Mannschaften 
einige Möglichkeiten den Siegtreffer zu erzielen, jedoch keine 
Mannschaft brachte den Ball nochmal im gegnerischen Tor unter.

2. Mannschaft – Vorschau –
Pflichtspiele: 2018/2019
Sonntag, 14.10.2018, 15.00 Uhr,
FC Badenia Hirschacker – SV Rohrhof 2
Sonntag, 21.10.2018, 12.30 Uhr,
SV Rohrhof 2 – TSV Neckarau 2
Sonntag, 28.10.2018, 12.30 Uhr,
SV Rohrhof 2 – SC Rot-Weiß Rheinau 2

1. Mannschaft – Spielbericht -
Am vergangenen Spieltag erwartete man den Tabellenzwölften 
SV Altlußheim und rechnete sich auf eigenem Geländer natürlich 
auch etwas aus, zumal das Trainergespann mit Daniel Katsch 
und Daniel Hahn mit der Mannschaft eine kleine Serie hinleg-
ten. Nachdem man 3 Siege hintereinander verbuchen konnte, 
wollte man auch in diesem Heimspiel mit einem Dreier vom 
Platz gehen um an die Tabellenspitze näher heranzurücken. Der 
SV Rohrhof bestimmte über weite Strecken das Spielgeschehen 
und die Gäste aus Altlußheim mussten kompakt ihr Tor vertei-
digen, damit sie nicht den einen oder anderen Treffer in der 
Anfangsphase schlucken musste. In der 30. Spielminute schlug 
es jedoch zum ersten Mal ein, das 1:0 erzielte der Spielführer und 
lauffreudige Christian Krupp. Noch vor der Halbzeitpause erzielte 
in der 38. Spielminute das 2:0 durch Thomas Weber. In der zwei-
ten Halbzeit hatten ebenfalls die Platzherren mehr Spielanteile 
und erzielten folgerichtig in der 51. Spielminute das 3:0 durch 
Thorsten Kotelmann. Bereits zwei Minuten später (53.) erzielte 
Florian Bopp das 4:0. Jetzt schaltete unsere Mannschaft einen 
Gang zurück, was sofort durch den Gegner bestraft wurde. In 
der 61. Spielminute erzielten die Gäste durch Benedict Eicker das 
4:1 und wenige Minuten später (66.) erzielten die Gäste das 4:2 
durch Navid Azari Hamidian. Jetzt besann sich der SV Rohrhof auf 
seine spielerischen Qualitäten und wurde auch prompt belohnt, 
als Daniele Parisi in der 85. Spielminute das entscheidende 5:2 für 
seine Farben erzielte. Mit diesem wichtigen vierten Sieg in Folge, 
festigte man den vierten Tabellenplatz und hat jetzt nur noch 
zwei Punkte weniger als das Spitzentrio.
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Der Monat Oktober 2018 hat es in sich, da man am 21.10.2018 
den Tabellenzweiten (TSV Neckarau) zu Hause empfängt, ebenso 
empfängt man am 28.10.2018 den Tabellendritten (VFR Mann-
heim 2) ebenfalls zu Hause, sodass man zu den beiden Mann-
schaften an die Tabellenspitze aufschließen kann.

1. Mannschaft – Vorschau –
Pflichtspiele: 2018/2019
Sonntag, 14.10.2018, 15.00 Uhr,
SC Pfingstberg Hochstätt – SV Rohrhof
Sonntag, 21.10.2018, 15.00 Uhr,
SV Rohrhof – TSV Neckarau
Sonntag, 28.10.2018, 15.00 Uhr,
SV Rohrhof – VFR Mannheim 2
pela

Fußball
Trainingszeiten – Jugendabteilung
Montag
17.30 Uhr – 18.30 Uhr	 Bambini
Dienstag
17.00 Uhr – 18.30 Uhr	 F-1 + F-2 Junioren
17.00 Uhr – 18.30 Uhr	 E-1 + E-2 + E-3 Junioren
D-1 Junioren			  17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Mittwoch
17.30 Uhr – 19.00 Uhr	 F-3 Junioren
Donnerstag
17.00 – 18.00 Uhr		  Minis
F-1 + F-2 Junioren		 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
E-1 + E-2 + E-3 Junioren	 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
D-1 Junioren			   17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Freitag
17.30 Uhr – 19.00 Uhr	 F-3 Junioren

Ansprechpartner der Jugendabteilung:
-- Jugendleiter : Horst Wiesner Tel. 0176/28861167
-- Stell.Vertreter: Peter Schwenzer Tel. 0162/9437653
-- Jugendkoordinator : Miguel Cuadrado Tel. 0176/25456021
-- Ausschuss: Thomas Bordne Tel. 0176/79710430

D1 mit überragendem Derbysieg!
In erstmaliger Bestbesetzung erwartete der SV Rohrhof die 
Mannschaft aus Ketsch zum Derby. Obwohl die Ketscher sich mit 
Spielern aus der D1 verstärkt hatten, spielte nur eine Mannschaft 
von Anfang an und das war die Heimmannschaft. Nach einer 
schönen Ecke durch Benet Derguti erzielte Ben Michel das längst 
überfällige 1 : 0 mit dem Kopf. Weiterhin rollte Angriff auf Angriff 
auf das gegnerische Tor bis Tom Bender endlich seine Mannen 
nach einer herrlichen Einzelaktion mit dem 2 : 0 erlöste. So ging 
es mit der hochverdienten Führung in die Pause!
Nach der Pause ein unverändertes Bild, es spielte nur die Heim-
mannschaft. Es war dem besten Ketscher Spieler, dem sehr guten 
Torwart, zu verdanken, dass es nicht zu einem Debakel kam. Ben 
Michel war es wiederum, der zum 3 : 0 erhöhte. Dann erkämpf-
te sich Maxi Kocher den Ball und schloss schön zum 4 : 0 ab. 
Der überragende Ben Michel war dann zum 5 : 0 erfolgreich. 
Und was war mit Ketsch? Nicht viel, der Kapitän Fabio Gonza-
lez Mancosu organisierte seine Abwehr perfekt und trieb seine 
Gegenspieler mit seiner Schnelligkeit schier zu Verzweiflung. Der 
starke Abwehrspieler Can Dasdemir mit einer gefühlten Zwei-
kampfquote von 100 % krönte seine Leistung mit dem 6 : 0. 
Nun kam es zu Aluminiumtreffern, die Latte und der Pfosten 
rettete den schon geschlagenen Torwart. Ein höherer Sieg wurde 
verschenkt weil nun leider wieder zu eigensinnig gespielt wurde, 
so war zum Beispiel Florian Ritter zum Einschuss bereit, bekam 
aber den Ball nicht abgespielt. Dies trübte aber den Sieg nicht! 
Der SV Rohrhof ist nun nach drei Spieltagen mit 19 : 0 Toren allei-
niger Tabellenführer. Glückwunsch!
Morgen gilt es die Tabellenführung im Heimspiel gegen die SG 
Oftersheim um 13.45 Uhr zu verteidigen.

Die D-Jugend des SVR spielte mit: Max Klaus (T), Max Helm, Felix 
Steinhäuser, Fabio Gonzalez Mancosu (C), Benet Derguti, Can 
Dasdemir (1), Maxi Kocher (1), Ole Schrauder, Ben Michel (3), Flo-
rian Ritter, Ravel da Silvia, Tom Bender (1), David Geschwill, Moritz 
Körber, Sait Borak

Gymnastik
Wegen Renovierungsarbeiten fällt für die Donnerstagsgruppe 
die Gymnastik am 18. und 25.10. aus.
Die nächste Gymnastikstunde findet am 08.11. statt.

Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V.

Erfolgreiches Rally-Obedience-Herbstturnier 		
beim VdH Rohrhof
Am vergangenen Samstag fanden 38 Mensch-Hund-Teams, 
darunter einige „Stammgäste“, den Weg zum VdH Rohrhof. Bei 
herrlichem Herbstwetter stand das Herbstturnier in der Hunde-
sportdisziplin „Rally Obedience“ auf dem Programm. Der Zulauf 
in dieser Trendsportart ist weiterhin ungebrochen und so waren 
wieder viele der Startplätze nach kurzer Zeit belegt. Neben 
Teams aus 14 Vereinen aus nah und fern sowie 2 Teams ohne 
Vereinszugehörigkeit, waren dieses Mal drei Teams des austra-
genden Vereins an den Start gegangen.
Gestartet wurde in allen fünf Leistungsklassen, die es in Rally 
Obedience gibt, von den „Beginnern“ über die Klassen 1 bis 3 
bis hin zu den „Senioren“. Dabei sind die Hunde und nicht die 
Hundeführer gemeint.
Gleich bei der ersten Vorführung in dem von Wertungsrichterin 
Sandra Voigt gestellten Parcours, hat Maren Weber mit „Fly“ 
die Messlatte ganz nach oben gelegt. Am Ende der Vorführung 
konnte Sandra Voigt nur bestätigen, es war eine tolle Leistung, 
da gibt es nichts zu bemängeln. Das Team verließ den Parcours 
mit der maximalen Punktzahl von 100 Punkten und zudem noch 
in der schnellsten Zeit – eine tolle Leistung, die am Ende in der 
Klasse Beginner auch den Sieg einbrachte.
Die Teams des VdH Rohrhof starteten in den Klassen 1 und 3. 
In der Klasse 1 belegte am Ende Saskia Montag mit „Lolle“ den 
neunten Platz und Stefan Fehrenbacher mit „Balu“ Platz sieben. 
Der Sieg in dieser Klasse ging an Suleika Mir Bavandi mit „Kathi“, 
die ebenfalls 100 Punkte erreichten. In Klasse 1 startete auch der 
einzige jugendliche Teilnehmer, Pascal Görner mit „Aurelia“.
In Klasse 2 siegte – ebenfalls mit 100 Punkten – Anja Krieger mit 
„Tara“. Das Siegerteam in Klasse 3 schaffte es nicht ganz zur vollen 
Punktzahl. Mit 97 Punkten stand am Ende Petra Zschaler-Orth 
mit „Nanuk“ ganz oben auf dem Treppchen. Sarah Jakob vom 
VdH Rorhof hat mit „Nash“ das Treppchen knapp verfehlt und 
landete am Ende auf Platz vier.
Viele der Teilnehmer lobten die tolle Atmosphäre und Organisati-
on bei der Durchführung des Turniers. Dazu sind wie immer viele 
helfende Hände und Spender für das vom Verein organisierte 
Kaffee- und Kuchen-Buffet notwendig, bei denen sich Stefan Wal-
ter, der den ganzen Tag hindurch die Veranstaltung moderierte, 
am Ende recht herzlich bedankte. Aber auch das Team der Gast-
stätte um Brenda und Christian Rathmann hat dazu beigetragen, 
dass sich die Gäste beim VdH Rohrhof wohl fühlten. Auch ihnen 
gebührt ein großes Dankeschön.
Nach der Siegerehrung wünschte Stefan Walter allen Sportlern 
und Gästen einen guten und sicheren Weg nach Hause und 
würde sich freuen die Teams zum nächsten Turnier im Frühjahr 
wieder begrüßen zu können.
Mit dem Rally-Obedience-Turnier ist die Hundesportsaison beim 
VdH Rohrhof aber noch nicht beendet. Nach eine erfolgreichen 
Begleithundeprüfung am 3. Oktober gibt es zum Abschluss noch 
eine Obedience-Prüfung. Diese wird am Samstag, 27. Oktober 
stattfinden. Auch hier erwartet der Verein wieder einige Starter. 
Aber auch am Hundesport interessierte Gäste sind dazu recht 
herzlich willkommen.
swa
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Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

  

 

 
 
 

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V. 
Fischbörse 

Zierfische, Pflanzen und Wirbellose 
 

und   

Aquaristik-Tombola 
 

Samstag, 13.10.2018 von 10 bis 14 Uhr 
im Vereinsheim Pavillonkeller Schillerschule 

Ormessonstraße 7, 68782 Brühl 
 

Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Parkmöglichkeiten an der Schillerschule, 

 Eintritt frei. 
 

   
     Info:  Matthias Vogl        015730228949 

www.aquarienfreunde­bruehl.de  

        

Sonstiges

Tiergottesdienst
Am Sonntag, den 14. Oktober 2018 um 10:00 Uhr lädt die evan-
gelische Kirchengemeinde zusammen mit dem Tierschutzverein 
Arche Noah – Menschen helfen Tieren – Rhein/Neckar e.V. Tier-
freude aller Konfessionen aus nah und fern mit ihren Tieren zum 
Tiergottesdient in die evangelische Johanneskirche in Ketsch, 
Kolpingstraße 8 ganz herzlich ein.
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die Arche Noah in das 
Haus der Begegnung zu einem gemütlichen Beisammensein und 
Gedankenaustausch bei Kaffee und Kuchen ein.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
1 Holztruhe, grün, 1,00x0,60x0,50 m, Deckel gepolstert  
Tel. 7 16 98

Central Kino Ketsch
Do 11.10. 19.30  Anne Clark/ mit Regisseur
Fr 12.10. 19.30  Kindeswohl
Sa 13.10. 14.45  Käpt‘n Sharky
Sa 13.10. 17.00  Mary und die Blume der Hexen
Sa 13.10. 19.30  Hotel Artemis
So 14.10. 18.00  The Happy Prince
Mo 15.10. 19.30  Koop VHS.The Happy Prince (OmU)
Do 18.10. 19.30  Filmfestival der Generationen:
  Quartett
Fr 19.10. 20.00  Gerald Kollek Show
Sa 20.10. 14.45  Pettersson und Findus
Sa 20.10. 17.00  Christopher Robin
Sa 20.10. 19.30  Kindeswohl
So 21.10. 18.00  Hotel Artemis
Mo 22.10. 19.30  Filmfestival der Generationen:
  Monsieur Pierre geht online
Europäisches Filmfestival der Generationen im Central
Das Central beteiligt sich auch in diesem Jahr wieder am Euro-
päischen Filmfestival der Generationen in der Metropolregion 
Rhein-Neckar. Das Festivalprogramm präsentiert aktuelle Filme 
zum Themenkreis Älterwerden und Alter.
Nach den Vorführungen besteht immer die Möglichkeit zum 
Gespräch mit Experten. Das Festival im Central läuft wieder in 
Kooperation mit dem Seniorenbüro der Gemeinde Ketsch, der 
VHS Schwetzingen und dem Generationenbüro Schwetzingen.
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!!!!!!!

Hospizgruppe Schwetzingen
Hospizgemeinschaft Schwetzingen bietet Seminare zur qua-
lifizierten Vorbereitung zum/ zur Hospizbegleiter/in an
Seit 1996 begleitet die Hospizgemeinschaft in Schwetzingen, 
Brühl, Hockenheim, Ketsch, Oftersheim und Plankstadt sterben-
de Menschen und ihre Angehörigen auf ehrenamtlicher Basis 
und konnte bisher in vielen hundert Fällen Berater und Begleiter 
in schwierigen Zeiten sein. Derzeit zählt die Regionalgruppe 
Schwetzingen über 160 Mitglieder, von denen 29 für die akti-
ve Arbeit ausgebildet sind. Dieser Kreis soll erweitert werden, 
um der steigenden Nachfrage nach Begleitung und Beratung 
gerecht werden zu können.
Deshalb wird im nächsten Jahr eine qualifizierte Vorbereitung 
angeboten, die auf dem Curriculum für Hospizbegleiter/innen 
der IGSL – Internationale Gesellschaft für Sterbebegleitung und 
Lebensbeistand e.V. basiert und bundesweit anerkannt wird.



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 12. Oktober 2018 · Nr. 41�   |  25

Am Anfang steht ein Einführungsseminar vom 01.02. – 
03.02.2019, an welchem alle teilnehmen können, die sich mit 
ihren eigenen Erfahrungen, Wünschen und Ängsten zum Thema 
Sterben und Tod auseinandersetzen möchten, auch wenn eine 
aktive Mitarbeit als Hospizbegleiter/in nicht geplant ist. Die Teil-
nahme an diesem Seminar ist Voraussetzung, aber keine Ver-
pflichtung zur Anmeldung an der eigentlichen Qualifizierung als 
Hospizbegleiter/in.

Anschließend finden drei Wochenendseminare (22.02.-
24.02.19, 05.04.-07.04.19 und 03.05.-05.05.19) ein Übungs-
vormittag, zwei Vorträgen und einem Praktikum von 45 Stunden 
bei einem Pflegedienst/Sozialstation, in einem Pflegeheim und/
oder einem stationären Hospiz statt.

Wer sich grundsätzlich über Art und Umfang der ehrenamtlichen 
Arbeit als Hospizbegleiter/in informieren möchte, ist herzlich zu 
dem Informationsabend eingeladen, der am Mittwoch, den 
07.11.2018 um 19:00 Uhr im UG des GRN Seniorenzentrums 
Schwetzingen stattfinden wird.
Anmeldung im Hospizbüro jeweils Dienstag und Donnerstag von 
09.00 – 12.00 Uhr
sowie Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr
oder unter der Telefonnummer 06202/4091009
oder per Mail hospizgemeinschaft@web.de

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: https://www.nak-mannheim-
weinheim.de/mannheim-rheinau

Samstag, 13. Oktober
18:00 Uhr Gottesdienst für die Kirchengemeinde

Sonntag, 14. Oktober
10:00 Uhr �Gottesdienst für die Diakone und Priester in der Kirche 

Mannheim-Moselstraße

Dienstag, 16. Oktober
20:00 Uhr Chorprobe Gemeindechor

Mittwoch, 17. Oktober
20:00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 19. Oktober
17:30 Uhr Trauergesprächskreis in der Kirche Schwetzingen

Sonntag, 21. Oktober
09:30 Uhr Gottesdienst für die Kirchengemeinde
10:30 Uhr Jugendgottesdienst in der Kirche in Ladenburg

Dienstag, 23. Oktober
20:00 Uhr �Bezirks-Chorprobe in der Kirche Mannheim-		

Moselstraße

Mittwoch, 24. Oktober
20:00 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich will-
kommen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Samstag, 13.10.
17:00 Uhr 	 „Work What is Good Toward All” (Englisch)

Sonntag, 14.10.
12:30 Uhr 	 „Vä puneti increderea in Jehova” (Rumänisch)
17:30 Uhr 	� „Warum die Auferstehung für uns eine Realität sein 

sollte“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom August: „Urteile nicht nach dem äußeren Ein-
druck“ gestützt auf Johannes 7:24

Dienstag, 16.10. (Rumänisch), Mittwoch, 17.10. (Englisch), 
Donnerstag, 18.10.
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 
Bibelleseprogramm Johannes 13-14 werden unter anderem die 
Themen behandelt: „Ich habe euch ein Vorbild gegeben“ und 
„Warum ist Jesus ‚der Weg und die Wahrheit und das Leben’ 
(Johannes 14:6)?“
20:05 Uhr Es wird Kapitel 39 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: „Einer gleichgültigen 
Generation droht Unheil“
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

EINE INITIATIVE FÜR MEHR ZIVILCOURAGE

www.aktion-tu-was.de
6 Regeln für den Ernstfall
• Ich helfe, ohne mich selbst in Gefahr zu bringen  
• Ich fordere andere aktiv und direkt zur Mithilfe auf  
• Ich beobachte genau und präge mir Täter-Merkmale ein  
• Ich organisiere Hilfe unter Notruf 110  
• Ich kümmere mich um Opfer  
• Ich stelle mich als Zeuge zur Verfügung
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50 Jahre BVS Am Langen Sand 38, 68723 Schwetzingen

Einfühlsame und kompetente Begleitung in den Stunden des Abschieds
Seit 50 Jahren sorgt nun das
Bestattungsinstitut Vereinigter
Schreinermeister (BVS) für die
pietätvolle Betreuung von To-
desfällen und die Begleitung der
Hinterbliebenen in Schwetzin-
gen, Brühl, Ketsch, Oftersheim
und Plankstadt. Damals wie
heute sind unsere Mitglieder
kompetente und einfühlsame
Ansprechpartner und mehr
denn je auch Dienstleister in al-
len Trauerfragen und der Bestat-
tungs-Vorsorge.

Die ansprechend gestaltete
Ausstellung im Institut „Am Lan-
gen Sand“, direkt hinter dem
Friedhof gelegen, bietet einen
guten Überblick über Särge, de-
ren Ausgestaltung, Grabkreuze,
Urnen und Sterbewäsche. Aber
auch Beispiele, wie eine Trauer-
feier gestaltet werden kann, sind
hier zu sehen.

In den 50 Jahren des Bestehens
hat sich im Bestattungsgewerbe

einiges geändert. Zu dem Zu-
sammenschluss der Schreiner in
der Region kames letztlich auch,
weil ein neuer Trend zu bemer-
ken war. In den 60er Jahren war
es durchaus üblich, beim Tod
eines Familienmitgliedes zum
Schreiner am Ort zu gehen, um
bei diesem einen Sarg auszusu-
chen. Allerdings wurden zu die-
ser Zeit auch von Branchenfrem-
den eigene Bestattungsinstitute
gegründet, die in Konkurrenz
zum ortsansässigen Schreiner
traten. Damals war es in Schwet-
zingen ein Taxiunternehmer, der
bisher mit seinem Leichenwa-
gen für die Schreiner die Trans-
porte erledigt hatte und nun
selbst Särge anbot.

Die beiden Plankstadter Schrei-
nermeister Karl Fath und Hein-
rich Seitz ergriffen daher die
Initiative und brachten nach
vielen Gesprächen 25 Schreiner
an einen Tisch. Von Innungs-
obermeister Karl Rupp sen.
wurde daher für den 28. Juni
1968 zu einer Versammlung in
den „Adler“ nach Hockenheim
eingeladen, da dort die Schrei-
nerkollegen bereits ein eigenes
Institut gegründet hatten und
wertvolle Tipps geben konnten.
Nach dieser Sitzung wurde eine
Gesellschaft des bürgerlichen
Rechtes gegründet und am 1.
September 1968 wurde der Ge-
schäftsbetrieb aufgenommen.

Nur ein Notbehelf
Erstes Domizil war die Schilling-
Scheune in der Kurfürstenstra-
ße 9 in Schwetzingen. Auch ein
eigener Bestattungswagen, ein
VW1600mit Doppelkabinewur-
de angeschafft. Schon bald wur-

de aber allen Beteiligten klar,
dass die Scheune nur ein Notbe-
helf sein konnte. Und im Februar
1977 war es so weit. Nach einer
Besichtigung entschieden sich
die Mitglieder für den Kauf der
Halle eines ehemaligen Dach-
deckerbetriebes Am Langen
Sand 38 in Schwetzingen. Das
Gebäude wurde weitgehend in
Eigenarbeit umgebaut und er-
hielt nach und nach das heutige
Gesicht mit der Sarg- und Ur-
nenausstellung, dem Sarglager,
der Werkstatt und dem Be-
sprechungsbüro. Bis heute er-
folgten weitere Umbau und
Erweiterungsmaßnahmen. So
wurde eine Trauerkapelle mit
Abschiednahmeraum, ein Hy-
gieneraum für pietätvolle Wa-

schungen und Ankleiden von
Verstorbenen neu gebaut. Auch
die Geschäftsstelle wurde zwi-
schenzeitlich von Plankstadt
nach Schwetzingen verlegt. Mo-
toren der Organisation waren
am Anfang jahrelang Karl Fath
und Heinrich Seitz. Unterstützt
wurden diese von Hermann
Dörner und HelmutMay. Im Jahr
1995 übernahm Kurt Gaa die
Geschäftsführung, diese ging
im Jahr 2015 an Erich Gaa über.
Auch in der Bestattungskultur
hat sich im Laufe dieser Jahre
einiges geändert. In der Grün-
dungszeit des BVS im Jahr 1968
gab es hauptsächlich Erdbestat-
tungen und ab und zu einmal
eine Feuerbestattung. Die Urne
wurde auf dem Friedhof beige-
setzt. Heute hat sich das Verhält-
nis zwischen Erd- und Feuerbe-
stattung nahezu umgekehrt. Zu-
dem gibt es die Möglichkeit die
Urne in einem Friedwald oder
Ruheforst oder auch auf See zu
bestatten.

Dienstleister
Mehr denn je ist der Bestatter
heute Dienstleister geworden.
Er erledigt für die Trauernden
sämtliche Behördengänge, ko-
ordiniert den Bestattungstermin
mit der Friedhofsverwaltung,
dem Pfarrer bzw. Prediger und
den Angehörigen.

Er begleitet die Angehörigen
auf den Friedhof zur Auswahl
des Grabplatzes, gestaltet die
Trauerfeier, formuliert Anzei-
gentexte und Gedenkkarten so-
wie organisiert die musikalische
Begleitung der Trauerfeier auf
den jeweiligen Friedhöfen oder
in der hauseigenen Trauerkapel-
le. Auch die Globalisierung der
Welt macht vor dem Tod nicht
halt. Oft gilt es, Verstorbene ins
Ausland zu überführen, oder aus
dem Ausland abzuholen. Des-
halb ist auch die Weiterbildung
für Bestatter in den Augen des
Institutes so wichtig. Aus die-
sem Grund haben Markus Stein
und Erich Gaa an entsprechen-
den Weiterbildungsmaßnah-
men des Landesverbandes teil-
genommen und die Prüfung
zum Bestattermeister abgelegt.

Sie geben diese Lerninhalte an
die Mitarbeiter und Mitglieder

des Institutes weiter um für eine
gute Zukunft des Bestattungsin-
stitutes Vereinigter Schrei-
nermeister zu sorgen. Nach jah-
relanger Zusammenarbeit mit
dem 1. Brühler Bestattungsin-
stitut Hans Gredel e.K. hat Herr
Gredel im Jahr 2017 seinen Be-
trieb an das BVS übergeben.
Auch dies wird dazu beitragen,
dass das Bestattungsinstitut
Vereinigter Schreinermeister als
gefestigtes, regionales Unter-
nehmenmit Dienstleistungen in
allen Bereichen der Bestattung,
den Angehörigen hilfreich zur
Seite stehen wird.

Gründungsmitglieder im Jahr
1968 waren:
Schwetzingen: Hermann Dör-
ner, Hans Magin, Heinrich Metz-
ger, Werner Moos, Karl Rupp
sen., Fritz Schwab, Heinrich
Schwab und Karl Schwarz Brühl:
Bruno Gaa, Helmut May, Fritz
Ruchti, Gustav Storf und Johann
Linsbauer Ketsch: Jakob Bur-
kard, Otto Eder, Manfred Knop,
Robert Montag, Oskar Ries und
Valentin Schotter Oftersheim:
Stefan Czernohorsky und Karl
Schwarz Plankstadt: Karl Fath,
Kurt Gaa, Andreas Herzog und
Heinrich Seitz

INFO: Anlässlich des Firmenjubi-
läums lädt das Bestattungsinsti-
tut Vereinigter Schreinermeister
Gaa & Co. zu einem „Tag der of-
fenen Tür“ am 13.10.2018 und
14.10.2018 jeweils von 11 – 17
Uhr. Es erwarten Sie verschiede-
ne Aussteller sowie interessante
Fachvorträge. Auch für das leib-
licheWohl ist gesorgt.

Bestattungsinstitut
Vereinigter Schreinermeister
Gaa & Co.
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Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Bestattungskultur
ist Erinnerungskultur.

Vertraut mit denVertraut mit denVertraut mit denVertraut mit den
Menschen in der Region.Menschen in der Region.

Als die Kraft zu Ende ging,
war es kein Sterben, sondern Erlösung.

Dieter Pfaffl
*23. November 1941 † 19. September 2018

In Liebe nehmen wir Abschied
Doris Kollmeier-Pfaffl

Carsten und Stephy Kollmeier
Hermine Pätzold

und alle die ihm nahestanden

Auf Wunsch des Verstorbenen fand die Beisetzung der Urne
im engsten Familienkreis statt.



TRAUER

Anzeigen Nr. 41  •  12. Oktober 2018  •  Brühler Rundschau

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Marie Schmidt
geb. Schromm

29.08.1922 - 25.09.2018

Familie Benno Rössler
Familie Helmut Rössler
Familie Endres

D
A
N
K
E

für die stille Umarmung;

für die tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben;

für den Händedruck,

wenn die Worte fehlten;

für alle Zeichen der Liebe,

Verbundenheit und Freundschaft.

Brühl, im Oktober 2018
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VERANSTALTUNGEN

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung
MeisterbetriebMichael Rößler

Werkstatt und Verkauf:
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Sonnenschutz
Rollladen Tore+

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

* 0,50 EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

Dillon
Sa, 27.10.2018 · 20.00 Uhr · NationaltheaterMannheim

Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

3x2 Tickets
gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder
Unsere Printleser sind automatischMitglied imNussbaumClub

Losungswort:
„Dillon“

Teilnahmeschluss:
Montag, 22.10.2018

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Wohnmarkt Keilbach GmbH
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Foto: Thinkstock/gpointstudio
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VERMIETUNG

MIETGESUCHE

RECHTSANWÄLTEVERSCHIEDENES

Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser,
Blechspielzeug, Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken
Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, alte Orden, alte Bilder, alte Gläser, alte
Fotoapparate, Gold- und Modeschmuck; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, 

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg

























! !

Freundliche kostenlose fachliche Beratung
durch Hr. Rebstock unter Heidelberg 0152 24726948

BARES FÜR RARES!

Großer Geflügelverkauf: Mittwoch, 17.10.2018
Prima legereife Junghennen, Enten, Masthähnchen, Gänse und Puten;
alle Tiere sind schutzgeimpft mit Garantie.
Brühl Messplatz 14:20 - 14:30 Uhr
Geflügelhof Neuwöhner, 69190 Walldorf, Tel. 0170 5242574

Neubau 2 Doppelhaushälften
bei HD in Feldrandlage zu vermieten

Die ab sofort bezugsfertigen und massiv gebauten Doppelhaus-
Hälften mit Carport liegen in einem Neubaugebiet in Feldrandlage
am Ortsrand von 68789 St. Leon-Rot, OT St. Leon.
Die Grundstücke (je ca. 2,7 Ar) bieten jeweils eine Terrasse und einen
schön angelegten Gartenbereich mit automatischer Bewässerung
und Gartenbeleuchtung.
Gesamt-Wohnfläche: ca. 200 m², 6 Zimmer
Extras: Erstbezug, Aufzug vom Keller bis zum DG, Fußbodenhei-
zung, Wärmepumpe, hochwertiges Eichenholzparkett, helle
Fliesen, 1 Gäste-WC, 3 Bäder (davon 2 Tageslichtbäder), mit hoch-
wertiger Sanitär-Ausstattung, Küche mit angeschlossener Speise-
kammer, elektr. Rollläden, automat. Gartenbewässerung
Miete (kalt): € 2.200,- bzw. € 2.100,- zzgl. NKVZ

Anfragen bitte direkt an: E-Mail: Verwaltung@ibgh.de

2 ZKBB 49m²
Behindertenger. Wohnung in Plankstadt von privat an Per-
son über 60 J. zu verm., 2.OG, SW-Balkon ins Grüne.
Erstbezug ab 1.11.18 KM 540€, TG 60€, NK 120€, 3MM
Kaution. Sep.Pflegeleistung buchbar. Tel 0179 6841436

Wohnungsauflösung (privat) mit
Carportflohmarkt (2 Familien) am 13.10. 9-16 Uhr in der
Kirchenstr. 16 in Brühl wegen Umzug! U.a. 2 hoch- und
neuw. Matratzen und 1 elektr. Lattentost, altes WZ-Buffet,
Playmobil, Partylite usw, sehr günstig! Nur Selbstabbau
und Selbsabholung. Vorinfo gerne unter  575209

Ab sofort
Haus zur Miete in Brühl oder Rohrhof gesucht. Mindes-
tens 4 Zimmer, Küche, Bad.
Miete bis max. 1.100€ + NK
 0152/31760676

Leser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum
Club und dürfen an den
damit verbundenen Ak-
tionen, die in den Mittei-
lungsblättern beworben
werden, teilnehmen.

Die Reisebegeisterten un-
ter unseren Lesern erhal-

ten mit den regelmäßig
erscheinenden Reise-Sei-
ten verschiedener Anbie-
ter attraktive Angebote.

Fragen rund um die Rei-
sen und das Angebot
beantwortet Ihnen aus-
schließlich der jeweilige
Reisepartner.

www.nussbaum-medien.de

Nussbaum Club Reisen
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STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Für ein Betriebsrestaurant in Brühl suchen wir m/w

Souschef (VZ) · Köche/-in (VZ)
Küchenhilfen (TZ) · Spülkräfte (TZ)

Servicekräfte (TZ)
Bitte melden unter 0621 421 299

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams
ab dem 01.01.2019 einen engagierten

Vertriebsassistenten (m/w), 450-€-Basis
Aufgabenschwerpunkte sind allgemeine
Büroarbeit, Sach- und Schadenbearbeitung
und Telefonannahme.

Bewerbungen bitte per Mail an
wolfgang.stein@sparkassenversicherung.de

www.jantz-bauelemente.de

Fenstermonteure (m/w)
– in Festanstellung oder Freiberufler

Sonnenschutz-Mechatroniker (m/w)
– in Festanstellung

Kundendienstmonteure
für Fenster, Haustüren und Sonnenschutz (m/w)

– in Festanstellung

Jantz Metallbau GmbH • Friedrich-Schott-Str.1• 69123 Heidelberg
oder per Mail an: jantz.jr@jantz-bauelemente.de • Tel. 06221-9985970

Wir bieten: Einen unbefristeten Arbeitsplatz, sehr gute,
leistungsgerechte Bezahlung, familiäres Arbeitsklima.

Wir suchen
Sie!

Der Ev. Kindergarten
„Kleine Strolche“
mit seinen 3-Gruppen

braucht Verstärkung!
Wir suchen

mehrere pädagogische Fachkräfte
in Teil- und Vollzeit,

die gemeinsam mit unseren Erzieherinnen im Schichtdienst
die Kinder von 2 Jahren bis Schuleintritt erziehen,

bilden und betreuen!

Wenn Sie Lust haben, unser aufgeschlossenes Team
zu unterstützen, senden Sie Ihre Bewerbung an den:

Ev. Kindergarten Kleine Strolche
Kaiserstr. 2 | 68782 Brühl

Auskünfte erhalten Sie auf www.evkirche-bruehl-baden.de
und telefonisch (06202 / 73700) von Frau Fischer oder Frau Klein.

Tiefgaragestellplatz nähe
Mannheimerstr. ab 1.11. nur langfristig und nur PKW mo-
natlich 50,-€ zu vermieten Mobil 0178 54 15387

4 Zimmer Wohnung in Brühl
-Rohrhof zu verkaufen (auch für Kapitalanleger sehr gut
geeignet). Erstbezug 2007, 113 qm, großer Süd-West Bal-
kon, inkl. moderner Einbauküche, Wohnräume und Bad
gefliest, Schlaf und Kinderzimmer in hochwertigem Lami-
nat. Inklusive Tiefgaragenplatz und Außenstellplatz. Die
Wohnung wird im Dezember 2019 frei, bis zu diesem Zeit-
punkt würde die Wohnung vom bisherhigen Eigentümer
gemietet. VKP: 378.000 €. Kontaktaufnahme unter folgen-
der eMail Adresse: wohnung.bruehl@yahoo.com

Zu vermieten in top Lage
Hockenheim 3 Zimmer Küche Bad +wc Große Terrasse
Garage Teilgarten in zwei Familien Haus in EG.wohn Und
Nutzfläche 83,78 m² 650 Kalt plus 3 Monate Mietkaution
Nebenkosten nach Vereinbarung..keine Haustiere Mög-
lich..01733145772

3 ZKBB ca 84qm I.OG ;
ab 01.11.2018 zu vermieten in Brühl; Küche, TL- Bad mit
Wanne und Dusche , Laminat, großer Südbalkon ,
Nachtspeicherheizung, sep. Waschraum, Keller und Ab-
stellplatz. Miete 625.- +NK + Abstellpl.+2 MM Kaution.
Tel.: 06202/71443

2½ ZKB Dachwohnung 55m² Brühl,
ab 01.11.18 zu vermieten, warm 530€, 2MMKaution, Haus-
tiere nur bedingt  01788152174

Brühl-Rohrhof
Vermiete ab 01.11.18 in Wiesenstr.: 1 OG, 107 qm, 4 Zim-
mer, Küche, Bad, Gäste-WC, Balkon. KM 700€ + NK
250€, Tiefgaragenstellplatz 50€ Tel.: 06202 709353 oder
07254 2044706
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Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

WIR SUCHEN DICH!
Nähere Infos zu den Ausbildungsberufen findest du unter nussbaum-medien.de/ausbildung

Das bedeutet die Ausbildung bei uns…

Die duale Berufsausbildung war schon
immer eine tragende Säule der Unterneh-
mensphilosophie von Nussbaum Medien
und ist dies immer noch.

Seit vielen Jahren bilden wir erfolgreich in
unterschiedlichen Ausbildungsberufen aus,
viele unserer ehemaligen Auszubildenden
sind auch heute noch ein wichtiger Teil von
NussbaumMedien.

Noch nie war es so spannend wie heute:
Auszubildende haben die Chance den Ver-
änderungsprozess von Nussbaum Medien
vom Verlag zum Multimediahaus hautnah
mitzuerleben. Sie werden ein wichtiger
Bestandteil des Workflows von der Anzei-
genannahme bis hin zum Druck der Lokal-
zeitungen bzw. der Veröffentlichung von
Online-Inhalten. NussbaumMedien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommu-
nikation.

E-Commerce, BürgerApp mit personalisier-
ten Inhalten, der Online-Marktplatz kau-
finBW und eine Nussbaum Card zur Unter-
stützung unserer Print-Produkte sind einTeil
unserer Strategie Nussbaum Medien in die
Zukunft zu führen.

Was wir dir als Auszubildenden bieten:

 Einblick in alle Abteilungen
 Moderne Arbeitsplätze
 Übertarifliche Bezahlung
 Fahrtkostenzuschuss

und VWL-Arbeitgeberzuschuss
 Ausflüge und Bildungsreisen
 Nussbaum Fit – unser Betriebliches

Gesundheitsmanagement
 Weiterbildungen

in der Nussbaum Akademie
 Prämien für sehr gute Klassenarbeiten

und Ausbildungszeugnisse
 Flache Hierarchie

und immer ein offenes Ohr
 Regelmäßige Feedbackgespräche

mit deinen Ausbildern
 Angenehme Arbeitszeiten

mit der Möglichkeit der flexiblen
Gestaltung; Montag bis Donnerstag:
ganztags; Freitag: vormittags

Interesse geweckt?
ausbildung@nussbaum-medien.de

Wir freuen uns auf deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post
unter Angabe der oben genannten Bewer-
bungsnummer.

ZumAusbildungsbeginn
1. September 2019 suchen wir:

Kaufleute für Marketingkommunikation

NMSLR 256 Standort St. Leon-Rot

Fachinformatiker (m/w)
Fachrichtung Systemintegration

NMSLR 257 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 061 StandortWeil der Stadt

Medientechnologe (m/w) Druck
NMSLR 258 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 062 StandortWeil der Stadt

Mediengestalter (m/w) Digital und Print
NMSLR 259 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 063 StandortWeil der Stadt

Kaufleute für Dialogmarketing
NMBR 006 Standort Bad Rappenau
NMGAGG 067 Standort Gaggenau
NMETTL 068 Standort Ettlingen
NMHORB 066 Standort Horb
NMWDST 059 StandortWeil der Stadt

Medienkaufleute Digital und Print
NMSLR 260 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 060 StandortWeil der Stadt

Kaufleute für Büromanagement
NMSLR 262 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 090 StandortWeil der Stadt

Ausbildung bei NussbaumMedien
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GASTRONOMIE

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Schlüsselfertige IT-Lösungen von der Idee bis zur Übergabe.
Als Ingenieure mit technischem und betriebswirtschaftlichem
Fachwissen entwickeln wir IT-Lösungen für die unterschiedlichsten
Branchen. Individuell, schlüsselfertig, passgenau.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort und in Vollzeit
einen:

engenious GmbH
Julia-Lanz-Straße 1
68782 Brühl

Tel.: 06202 9298302
E-Mail: info@engenious.de
Web: www.engenious.de

§ BUSINESS INTELLIGENCE SPEZIALIST (M/W)
§ APP-ENTWICKLER IOS ODER ANDROID (M/W)
§ FACHINFORMATIKER FÜR ANWENDUNGSENTWICKLUNG (M/W)

Details zu unseren aktuellen Stellenangeboten finden Sie auch unter
karriere.engenious.de. Gerne können Sie uns auch eine
Initiativbewerbung zukommen lassen.
Wir freuen uns auf Sie.

gültig vom 15.10.bis 21.10.2018

7.10

Mo. Grüner Erbseneintopf mitWienerWürstchen (Schwein) und Brötchen, Riegel
Di. Spaghetti Bolognese (Rind/Geflügel) mit Reibekäse, Karottensalat, Pudding
Mi. Wiener Kaiserschmarrnmit heißer Vanillesoße, Obst
Do. Wirsing-Hackfleischpfanne (Rind/Geflügel) mit Salzkartoffeln, Schokobrownie
Fr. Salzkartoffelnmit Kräuterquark, Obst
Sa. Zarter Rinderschmorbraten in Soßemit Romanescogemüse, Eiernudeln, Fruchtjoghurt
So. Vegetarisch gefüllte Paprikaschote in Tomatensoßemit Kartoffelpüree, Gebäck

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 
Macht es Ihnen Spaß hochwertige Produkte zu verkaufen?

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung

(Fach)Verkäufer/in
Vollzeit/Teilzeit oder auch gerne auf 450-€-Basis

eine/n Metzger/Gesellen/in
gerne auch Zerleger/in

sowie eine Küchenhilfe m/w
ca. 30 Stunden, für vormittags

Päuserʻs
Metzgerei, Feinkost & Catering

Metzgerei Päuser
Mannheimer Str. 5 | 68782 Brühl
Relaisstr. 104 | 68219 Mannheim

Kontakt: Frau Päuser, Tel. 06202 9267095

MASEG GmbH junges mittelständisches Dienstleistungsunternehmen
sucht deutschsprachiges

Reinigungspersonal
für ein Objekt in Brühl auf Minijob 450-€-Basis

Arbeitszeit: Montag bis Freitag ab 17.00 Uhr
Wir bieten Ihnen interessante, eigenverantwortliche Arbeit,
ordentliche und pünktliche Bezahlung.
Interessiert? Ihre Ansprechpartnerin ist telefonisch unter 0176 16188801
von Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr zu erreichen.

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?



Anzeigen Nr. 41  •  12. Oktober 2018  •  Brühler Rundschau

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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fs

g a

n c

h

u

b

g

r

e

o t

r

s

i

t

e

n

b

E

Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

TANKREINIGUNG
TANKSTILLLEGUNG
TANKVERFÜLLUNG
ÖLVERLAGERUNG
MONTAGE NEUER TANKS

Verena Aßmann

Tel. 07253 9899297 Theodor-Heuss-Str.7
Fax 07253 9899298 76684 Östringen

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

An
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NEULAND-
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Ketsch

Siegel-
hain

Hocken-
heim

SPEYER

Altlußheim

Siegelhain 1 · 68766 Hockenheim · 06205 / 74 84 · Fax 2 89 08 61

Schwab - artgerechte Schweinehaltung

Schw
ab’

s

Ba
ue
rnl
ad
en

Ö f f n u n g s z e i t e n : Do. 13.30 - 18.00

Fr. 9.30 - 12.00 u. 13.30 - 18.00 Sa. 9.00 - 12.30

So
fin

de
n

Sie
un

s

Fleisch und Wurst aus artgerechter Haltung

www.bauernladen-schwab.de

- eigene Futterherstellung
- eigene Wurstproduktion
- eigene Produkte
für unseren Partyservice

= sicherer Einkauf
für Sie!
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TICKETS: 0621 18190-333 · www.rhein-neckar-loewen.de
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20 Jahre an der real,-Tankstelle
in Brühl, jetzt in Schwetzingen

Südtangente 5

Mobil 0171 - 744 23 19
www.pruefstelle-schwetzingen.de
m.gress@t-online.de

Partner der amtlich
anerkannten
Überwachungsorganisation

NEUERÖFFNUNG
Kfz-Prüfstelle
Markus Greß

Unfallinstandsetzung I TÜV-Abnahme
Ausbeulen ohne Lackieren

Direktabwicklung mit Versicherung I Schadensgutachten
Reifenservice

WEIDWEG 3A . 68782 BRÜHL . FON 06202 947240
WWW.UNFALLSERVICE-KLAUSER.DE

MEISTERBETRIEB

MOBIL 0177 578 30 71

Motorradfahrern wird in 
Herbst und Winter besonde-
re Umsicht abverlangt. In der 
kalten Jahreszeit ist die Reifen-
ha� ung auf der Fahrbahn be-
grenzt, weil die Pneus auf dem 
kalten Asphalt kaum richtig 
warm werden. Kurvenfahrten 
in Schräg-lage sind besonders 
riskant. Bei glatter Fahrbahn 
– Reif, Eis und Schnee – soll-
te das Motorrad in der Gara-
ge bleiben. Andernfalls ist ein 
Sturz programmiert. Auch 
Enduro fahrer sollten sich 
nicht auf grobstollige Reifen 
verlassen, zumal Winterfahr-
ten generell wenig Vergnügen 
bereiten.
In der dunklen Jahreszeit ist 
für Motorradfahrer eine funk-

tionsfähige Beleuchtung be-
sonders wichtig. Schein werfer, 
Rückleuchten und Blinker 
sollten immer schmutzfrei ge-
halten werden. Wichtig sind 
auch Re� ektoren am Helm, an 
den Stiefeln und an Hose und 
Motorradjacke. Sinnvoll ist 
es, sich eine winter taugliche 
Motorradbekleidung an zu-
legen, andernfalls droht Aus-
kühlung, was nicht nur die 
Gesundheit, sondern auch 
die Verkehrssicherheit beein-
trächtigt. Bewährt haben sich 
Antibeschlagfolien für Helm-
visiere. Sie verhindern, dass 
sich durch die warme Atem-
lu�  Wasserkristalle bilden und 
die Sicht trüben. (ACE Auto 
Club Europa)

Motorradfahren in der kalten Jahreszeit

Der Herbst zeigt sich o�  von 
seiner launischen Seite. Die 
Kombination aus Feuchtigkeit 
und Laub auf den Straßen kann 
schon zu mancher Rutschpar-
tie führen. Kluge Autofahrer 
bereiten ihr Fahrzeug frühzei-
tig auf die kalte Jahreszeit vor. 
Mit dem Aufziehen der Win-
terreifen etwa sollte man nicht 
warten, bis der erste Schnee 
fällt. Auch ohne Frost, bereits 
bei  Außentemperaturen von 
 sieben Grad und weniger, sind 
Winterreifen mit ihrer Extra-
portion Grip im Vorteil. Die 
Faustregel, Winterreifen „von 
O bis O“, also von Oktober 
bis etwa Ostern zu benutzen, 
hat  immer noch ihre Berech-
tigung.

Verschär� e Winterreifen-
p� icht in Kra� 
Mit speziellen Gummimi-
schungen und ihrem eigens für 
die kalte Jahreszeit entwickel-
ten Pro� l bringen Winterrei-
fen auf rutschigen, verschnei-
ten oder vereisten Fahrbahnen 
ein entscheidendes Plus an Si-
cherheit - und sind zudem ge-
setzlich vorgeschrieben. Denn 
in Deutschland gilt seit eini-
gen Jahren eine sogenannte 
situative Winterreifenp� icht. 
„Das  bedeutet, dass der Fahrer 
dafür verantwortlich ist, dass 

die Reifen stets zur aktuellen 
Witterung passen“, erklärt 
Reifenpro�  � ierry Delesalle. 
Wer bei winterlichen Straßen-
verhältnissen noch mit 
 Sommerreifen erwischt wird, 
muss mit einem Bußgeld von 
60 Euro und einem Punkt in 
Flensburg rechnen. Seit 2018 
ist zudem eine verschär� e 
 Regelung in Kra� : Neben dem 
Fahrer wird nun in jedem Fall 
auch der Halter des Fahrzeugs 
bestra� , auch wenn er gar 
nicht am Steuer sitzt.

Mit ausreichend Pro� l sicher 
unterwegs
Experten der Reifenher-
steller und der Automobil-
clubs  raten dazu, die Gummis 
nicht bis zur gesetzlichen Min-
dest-pro� ltiefe von 1,6 Mil-
limetern abzufahren.  Bereits 
ab einer Restpro� ltiefe von 
vier Millimetern und weniger 
emp� ehlt sich ein  Wechsel auf 
neue Winterreifen. 

Den Zustand der  Winterreifen, 
den Reifenfülldruck und die 
Pro� ltiefe sollten Autofahrer
je nach Nutzung alle zwei 
bis vier Wochen kontrollie-
ren, um sicher und möglichst 
rutschfrei durch Herbst und 
Winter zu kommen. (djd/Rei-
fenDirekt.de/red)

Herbstzeit ist Wechselzeit

Foto: diephosi/E+/Getty Images Plus
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TÜV zertifiziert

www.laufer-zahntechnik.de

Erstklassige Qualität –
garantiert Made in Germany

Beste biokompatible Materialien

Modernste Technologien

Verlängerte Garantie bis zu 5 Jahre

Hervorragendes
Preis-Leistungsverhältnis

Einsparungen bis zu 50%
bei Ihrem Eigenanteil sind möglich

Wir liefern seit über 25 Jahren
Deutschlandweit meisterliche Qualität

Gerne nennen wir Ihnen
Partnerpraxen in Ihrer Nähe

TÜV zertifiziertes Unternehmen

Bei Ihrem Zahnersatz achten Sie auf Qualität, Ästhetik und die
Verwendung bester Materialien! Warum nicht auch auf den Preis?

Preisgünstig – Seriös – Zuverlässig Sie haben die Wahl – vergleichen Sie!

Freecall-Nr.
0800 - 77 88 123
aus dem deutschen Festnetz

Fordern Sie einen
kostenlosen Vergleich
von uns an.

Saarburger Ring 30
68229 Mannheim

Lebenswertes Altern mit unserer Unterstützung!

Wir haben uns mit der Vermittlung von Dienstleistungen
im hauswirtschaftlichen Bereich spezialisiert.
Wir unterstützen Sie:
• wenn Sie weiterhin zu Hause

leben möchten
• wenn Sie kurzfristig eine Urlaubs-

oder Krankheitsvertretung benötigen
• wenn Sie dauerhafte oder flexible

Unterstützung brauchen

w w w . l e b e n s w e r t e s - w o h n e n . e u
Uhlandstraße 5 | D-76709 Kronau | Tel. 07253 880725
Fax 07253 955058 | info@lebenswertes-wohnen.eu

im hauswirtschaftlichen Bereich spezialisiert.

wenn Sie kurzfristig eine Urlaubs-

Bei uns steht der
Mensch im
Vordergrund!

oder Krankheitsvertretung benötigen

w w w . l e b e n s w e r t e s - w o h n e n . e uw w w . l e b e n s w e r t e s - w o h n e n . e u

Ab sofort auch
stundenweise
möglich!

Wer sich vor einer Erkältung 
schützen möchte, sollte nicht 
nur auf Hygiene achten, son-
dern auch auf ausreichen-
den Schlaf. „Studien haben 
gezeigt, dass sechs Stunden 
Schlaf oder weniger pro Nacht 
das Infektionsrisiko um das 
Zwei- bis Vierfache erhöhen“, 
sagt Professor Oliver Keppler 
vom Max-von-Pettenkofer-
Institut der Ludwig-Maximi-
lians-Universität München. 
Gelegentlicher Schafmangel 
ist kein  Problem. Doch wer 
 regelmäßig unausgeschlafen 
aus dem Bett steigt, schadet 
der Gesundheit und sollte 
mehr Schlafzeit einplanen. 
Ideal sind sieben bis acht 
Stunden pro Nacht.

Hygiene ist das A und O
Das A und O, um sich 

 Ansteckungsquellen vom Leib 
zu halten, bleibt die Hygiene. 
„Die Erreger grippaler  Infekte 
werden größtenteils mit den 
Händen übertragen“, sagt 
 Professor Paul Schnitzler vom 
Zentrum für Infektiologie am 
Universitätsklinikum Heidel-
berg. „Sie sollten häu� g und 
gründlich gewaschen werden. 

Niesen sollte man nicht in die 
Hand, sondern in die Arm-
beuge.“ Wer kann, meidet 
Großveranstaltungen und den 
ö� entlichen Nahverkehr.  

Weitere Tipps, wie sich das Im-
munsystem auf Trab  bringen 
lässt reichen etwa vom Sauna-
baden, über Massagen bis hin 
zu Küssen und  Humor. (ots/
Wort & Bild Verlag - Apothe-
ken Umschau/red)

Höheres Erkältungsrisiko bei zu wenig Schlaf

Wer sich vor den In� uenza-
Viren schützen will, sollte 
sich rechtzeitig impfen  lassen. 
„Im Winter ist der Körper 
häu� g durch Erkältungen 
geschwächt, eine Impfung 
ist dann nicht möglich“, sagt 
 Betriebsarzt Dr. � omas 
Wöhler. „Die beste Zeit für 
eine Grippeschutzimpfung ist 
deshalb der Herbst.“ Empfeh-
lenswert ist der jährliche Pieks 
vom Hausarzt grundsätzlich 
für alle Altersgruppen, beson-
ders wichtig ist die Impfung 
aber für Risikogruppen. Dazu 
gehören über 60-J ährige, 
chronisch Kranke sowie Per-
sonen, bei denen berufsbe-
dingt ein besonders hohes 
 Ansteckungsrisiko vorliegt. 

Eine Virusgrippe nicht 
unterschätzen
Denn im Gegensatz zu  einer 
normalen Erkältung ist die 
Virusgrippe eine schwere 
Erkrankung, die lange dau-
ern kann. Sie beginnt meist 

schlagartig mit starken Kopf- 
und Gliederschmerzen, 
 hohem Fieber und trockenem 
Husten. Daraus können sich 
eine Bronchitis, eine Neben- 
oder Stirnhöhlenentzündung, 
in schweren Fällen sogar eine 
Lungenentzündung entwi-
ckeln. Deshalb ist die Grippe-
schutzimpfung für viele mitt-
lerweile selbstverständlich 
geworden. Der Impfsto�  ist 
gut verträglich, nach ein bis 
zwei Wochen ist der Schutz 
aufgebaut. Aber auch wer 
sich nicht impfen lässt, kann 
das Ansteckungsrisiko sen-
ken. Denn der Grippe-Erre-
ger wird beim Sprechen und 
Husten oder durch direkten 
Hautkontakt übertragen. Re-
gelmäßiges und gründliches 
Händewaschen unterbricht 
diesen Übertragungsweg. Wer 
sich zudem gesund ernährt 
und in der kalten Jahreszeit o�  
an der frischen Lu�  bewegt, 
ist gegen die Grippe besser ge-
wappnet. (txn/Barmenia/red)

Jetzt gegen Grippe impfen lassen

Foto: MarianVejcik/iStock / Getty Images Plus
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Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0152 53620479 oder 0152 53620494

gerger GmbH Hirschstr. 52 68766 Hockenheim
.

Tel.: 062 05 3 07 47 00 Fax 0 62 05 3 07 47 02
E-Mail: info gerger-gmbh.de Web: www.gerger-gmbh.de@

SEIT
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NEU: UST Umwelt-Systemtechnik
Sauberes Wasser – ohne Chemikalien

www.kuechen-kall.de

Küchen, die Appetit machen!
:

Oftersheimer
KÜCHEN-SCHAU-TAG

Sonntag*, 14. Oktober
11–17 Uhr in der Nansenstraße 1

*keine Beratung, kein Verkauf!

freie
Umschau
bei Kaffee
+ Kuchen

45

Fahrzeugankauf
Pkw - Lkw - Wohnmobile - Transporter

in jedem Zustand, alles anbieten, zahle sofort bar
Tel.: (07231) 1821605 oder 0176/28446142


